
www.tsv-braunshardt.detsv aktuell
Vereinszeitschrift des TSV Braunshardt 1889 e.V.

Nr. 89 – März 2020



2

Hainweg 5
64331 Weiterstadt
Telefon 06150 1003 0
info@stb-mischlich.dewww.stb-mischlich.de

Wir kümmern uns um Ihre  
Steuerangelegenheiten.

Sie haben Zeit  
für neue Ideen.



3

Inhaltsverzeichnis

Bericht des 1. Vorsitzenden	 4
Einladung zur Jahreshauptvers. 2020	 6
Mitgliederstatistik	 7
Protokoll zur Jahreshauptvers. 2019	 8
Würdigung Francis Pavic	 14
Ehrungen	 15

Berichte der Abteilungen
	 Blasorchester	 17
	 Fußball	  23
	 Handball	  29
	 Jugendausschuss	  39
	 Ju-Jutsu	 45
	 Turnen & Tanzsport	  51
	 Wandern	  59

Berichte der Sparten
	 Gardetanzsport	  63
	 Radwandern	  73
	 Theater	  75
Impressum	  78

 Griechische & deutsche Spezialitäten
 Sonntags Mittagstisch
 Nebenraum für 90 Personen (Familienfeiern, Hochzeiten etc.) 
 Alle Speisen auch zum Mitnehmen

 Gaststätte  
 im TSV-Vereinsheim

Gaststätte E l
Forststraße 21  
64331 Weiterstadt-Brh.
Telefon: 06150 - 189295
Mobil:   0157 - 70396646

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Samstag: ab 17:00 Uhr  
Sonntags:  11:00 Uhr bis 14:30

und ab 17:00 Uhr
Montag Ruhetag 

Elena

e na 

Anzeige_Elena_142,5x100.indd   1 21.08.2017   21:55:51

Hainweg 5
64331 Weiterstadt
Telefon 06150 1003 0
info@stb-mischlich.dewww.stb-mischlich.de

Wir kümmern uns um Ihre  
Steuerangelegenheiten.

Sie haben Zeit  
für neue Ideen.



44

Hauptvorstand 1. Vorsitzender: Rolf Nickel 
rolf.nickel@t-online.de, Telefon 06150 189188
Lindenstraße 12, 64331 Weiterstadt-Braunshardt

Liebe Vereinsmitglieder,

auch wenn das neue Jahr 2020 schon fast ein Viertel hinter sich hat, darf ich 
allen Mitgliedern, Übungsleitern, Trainern und Dirigenten und den vielen Helfern 
ein gutes und erfolgreiches Jahr wünschen.

Einige kommunalpolitische Parteien, die im Stadtparlament vertreten sind,  
haben erneut zu Neujahrsempfängen eingeladen. Ich begrüße diese Events  
sehr, bieten sie doch den Bürgern die Möglichkeit mit den Verantwortlichen der 
Stadt Kontakt aufzunehmen und vereinsinterne Probleme anzusprechen. Das 
Gleiche gilt auch für den Sportkreis Darmstadt-Dieburg. Hier können über- 
regionale Themen mit den Vertretern des Landkreises, den Städten und dem 
lsb h diskutiert und auch abgeklärt werden.

Vereinsintern begann das Jahr mit der Abgabe der Statistik an den Landessport-
bund Hessen (lsb h). 

Anschaffungen und Trainervergütungen müssen gebündelt, gesammelt und für 
die Bezuschussung an die Stadt, den Landkreis und den lsb h abgegeben wer-
den.

Auch die Firma Segmüller sponsert die Weiterstädter Vereine. Dankenswer-
ter Weise erhalten wir auch immer einen ansehnlichen Betrag, den die Stadt 
Weiterstadt nach Mitgliederzahlen und Altersstruktur Erwachsene bzw. Kinder 
und Jugendliche verteilt.
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Dafür sage ich der Geschäftsleitung Segmüller auf diesem Weg „Herzlichen 
Dank“.

Im 1. Quartal eines jeden Jahres finden die Jahresversammlungen der Abtei-
lungen statt – teilweise mit Wahlen der Abteilungsvorstände. Dieses Prozedere 
ist ein „Muss“, denn ohne eine Entlastung der alten Abteilungsvorstände bzw. 
Neuwahlen in den Abteilungen kann die Jahreshauptversammlung des Vereins 
nicht stattfinden. Die Abteilungsleiter und deren Vertreter müssen von der Jhv. 
bestätigt werden.

Ich darf schon jetzt ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung einladen. Die 
Einladung mit der Tagesordnung ist in der vorliegenden Ausgabe von tsv aktuell 
abgedruckt. 

Termin: Dienstag, den 21. April 2020 um 19:30 Uhr im Vereinsheim

Uns allen ein erfolgreiches 1. Halbjahr 2020

Euer 1. Vorsitzender
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Stichtag 01.01.2020

Statistik HauptabteilungenTSV Braunshardt 1889 e.V.

Sportarten bis 6 7 bis 14 15 bis 18 19 bis 26 27 bis 40 41 bis 60 über 60 Gesamt

Allgemein 2 16 8 8 12 28 36 110

0 4 9 9 6 26 18

m

w 72

Blasorchester 2 11 6 10 1 9 4 43

3 4 3 10 4 2 0

m

w 26

BMX 1 23 7 5 4 19 0 59

0 2 0 1 3 0 0

m

w 6

Fahrradwandern 0 0 0 0 0 0 4 4

0 0 0 0 0 0 11

m

w 11

Fußball 10 56 1 3 24 25 2 121

0 3 0 0 1 0 0

m

w 4

Handball 4 18 3 15 14 22 11 87

2 7 6 11 16 22 2

m

w 66

Jugend 0 0 0 1 0 4 3 8

0 0 0 0 0 3 2

m

w 5

Ju-Jutsu 0 10 3 0 3 3 2 21

0 7 5 4 0 3 0

m

w 19

Nordic Walking 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 4 1

m

w 5

Taekwondo 2 13 12 0 4 4 0 35

1 16 5 0 2 0 0

m

w 24

Tanzen 0 0 0 0 0 5 0 5

0 0 0 0 0 2 0

m

w 2

Turnen 42 35 0 0 1 6 9 93

55 122 27 14 22 53 49

m

w 342

Wandern 0 0 0 0 0 0 11 11

0 0 0 0 0 1 14

m

w 15

63 182 40 42 63 125 82 597Summe m

61 165 55 49 54 116 97 597Summe w

124 347 95 91 117 241 179 1194Summe m+w

Einladung an alle Vereinsmitglieder
zu der am Dienstag, 21. April 2020, um 19.30 Uhr im Vereinsheim 

stattfindenden Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2019

Tagesordnung:

	 01.	 Begrüßung und Gedenken an verstorbene Mitglieder

	 02.	 Behandlung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung  
		  vom 09.04.2019

	 03. 	 Geschäftsbericht für das Jahr 2019

	 04. 	 Bericht des Kassenwartes

	 05. 	 Bericht der Kassenprüfer

	 06. 	 a)	 Aussprache über die Berichte	  

   		  b)	 Aussprache über die in der Vereinszeitschrift Nr. 88 –  
			   Dezember 2019 – bereits veröffentlichten Berichte der Abteilungen

   		  c)	 Allgemeine Aussprache über das abgelaufene Geschäftsjahr

	 07. 	 a)	 Genehmigung der Jahresberichte

   		  b)	 Feststellung und Genehmigung des Jahresabschlusses –

      		  Auflösung der seitherigen Rücklagen und Bildung neuer Rücklagen

	 08.	 Wahl eines Versammlungsleiters und Entlastung des Vorstandes

	 09.	 Wahl von Kassenprüfern

	 10.	 Bestätigung 

		  a)	 der Abteilungsleiter und deren Vertreter

		  b)	 des Jugendwartes und dessen Vertreter

		  c)	 des Ehrungsausschussvorsitzenden

	 11.	 Beratung und Beschlussfassung gestellter Anträge 

	 12.	 Veranstaltungen und Termine 2020: Matinee 01.11.2020

	 13.	 Mitteilungen

Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum  
14.04.2020 beim Hauptvorstand schriftlich gestellt werden.

6
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Protokoll zur Jahreshauptversammlung des TSV Braunshardt 1889 e.V.  
vom 09.04.2019 für das Geschäftsjahr 2018 um 19:30 Uhr im Vereinsheim  
  
  
  
Beginn: 19.44 Uhr, Ende: 21.00 Uhr  
  
Anwesend:  
siehe Anwesenheitsliste  
 
  
TOP-01: Begrüßung und Gedenken an verstorbene Mitglieder:  
  
Der 1. Vorsitzende Rolf Nickel begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße 
Einladung in tsv aktuell Ausgabe Nr. 86 (März 2019) sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
  
Rolf Nickel begrüßt besonders alle anwesenden Ehren- und Seniorenehrenmitglieder.  
  
Rolf Nickel verliest die gestellten Anträge, die unter Punkt 11 aufgeführt sind.  
Bis zum vorgegebenen Termin (02.04.2019) wurde ein weiterer Antrag der Abteilung 
Volleyball gestellt. 
Es gibt weder Dringlichkeitsanträge noch Änderungsanträge zur Tagesordnung.  
  
Alle Anwesenden gedenken in einer Trauerminute der verstorbenen Mitglieder:  
Ernst Hamm, Walter Baden, Hermann Gilbert, Christel Gudelke, Günter Haller, Regina Götze. 
  
  
TOP-02: Behandlung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 24.04.2018:  
  
Es gibt keine Anmerkungen.  
  
  
TOP-03: Geschäftsbericht für das Jahr 2018:  
  
Rolf Nickel verliest den ausführlichen Geschäftsbericht für das Geschäftsjahrjahr 2018.  
  
  
TOP-04: Bericht des Kassenwartes:  
  
Axel Weyrich verliest den Kassenbericht.  
  
  
TOP-05: Bericht der Kassenprüfer:  
  
Am 12.03.2018 stellte Stb. Mischlich die Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung vor.  
Daraus resultierte unter anderem die Einführung eines Zählprotokolls für Bargeldbestände, 
was von allen Abteilungen angenommen und entsprechend durchgeführt wird. 
 
Sylvia Weber berichtet, dass die Hauptkasse in fünf Durchgängen (quartalsweise, wobei das 
4. Quartal gesplittet wurde) komplett geprüft wurde. Es gibt keine Beanstandungen. Sie 
schlägt daher die Entlastung des Vorstandes unter TOP-08 vor. 
 
Sie bedankt sich bei den Kassenprüfern Günter Windhaus, Johannes Oeler, Francis Pavic  
(1. Quartal) und Oliver Dietrich (ab 2. Quartal). 
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TOP-06a: Aussprache über die Berichte:  
  
Es gibt keine Wortmeldungen zu den Berichten.  
  
  
TOP-06b: Aussprache über die in der Vereinszeitschrift Nr. 86 – März 2019 –

veröffentlichten Berichte:  
  
Es gibt keine Wortmeldungen zu den Berichten. 
  
  
TOP-06c: Allgemeine Aussprache über das abgelaufene Geschäftsjahr:  
  
Frank Weber wünscht sich von Seiten der Mitglieder mehr Unterstützung bei der 
Bearbeitung von im Vereinsbetrieb anfallender Aufgaben. 
  
 
TOP-07a: Genehmigung der Jahresberichte:  
  
Rolf Nickel stellt den Antrag auf Genehmigung der Jahresberichte.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen und den Berichten wird einstimmig zugestimmt.   
  
  
TOP-07b: Feststellung und Genehmigung des Jahresabschlusses - Auflösung 

seitheriger und Bildung neuer Rücklagen:  
  
Axel Weyrich stellt den Antrag auf Genehmigung des Jahresabschlusses. 
  
Axel Weyrich dokumentiert die im Rahmen der letztjährigen JHV gebildeten Rücklagen: 
 
Die vom Hauptvorstand gebildete Rücklage i.H.v. 20.000 € für die Erneuerung der Gaststätte 
und eine neue Schankanlage wurde komplett investiert. 
 
Von der von der Abteilung Blasorchester gebildeten Rücklage i.H.v. 12.000€ zur Finanzierung 
von Instrumenten für die Bläserklasse wurden bereits 1.500 € investiert. Der Restbetrag von 
10.500,- € bleibt als Rücklage für die Anschaffung eines Xylophnes (3.000 €) und einer 
Bassklarinette (7.500 €) bestehen. 
  
Die von der Abteilung BMX gebildete Rücklage i.H.v. 18.000,- € für Reparaturen des 
Starthügels und der Bahn sowie Vorleistungen zur Organisation und Durchführung der 
Deutschen Meisterschaften und Vereinsmeisterschaften 2018 wurde komplett investiert. 
 
Axel Weyrich stellt für den Hauptvorstand den Antrag auf Bildung einer Rücklage i.H.v.  
35.000 € für Betriebsmittel, 10.000 € als Ansparrücklage für die Tilgung von Krediten und 
5.500 € als freie Rücklage. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
Axel Weyrich stellt für die Abteilung BMX den Antrag auf Bildung einer Rücklage i.H.v. 5.000 € 
für Reparaturen an der Steilkurve der BMX-Bahn. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Axel Weyrich stellt für die Abteilung Turnen & Tanzsport den Antrag auf Bildung einer 
Rücklage i.H.v. 7.500 € für die Anschaffung zweier Sprungkästen, Spiegelwände und 
Startgelder für diverse Wettkämpfe. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Axel Weyrich stellt den Antrag für den Jugendausschuss auf Bildung einer Rücklage i.H.v. 
8.000 € für die Erneuerung der Mikrofonanlage (1.000 €), die Anschaffung diverser 
Aktivboxen (3.000 € Saal, 2.000 € Bühne) und den Kauf zweier Subwoofer (2.000 €). 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Zusammenfassend bedeutet dies, dass von den Altrücklagen für das Haushaltsjahr 2018 
i.H.v. 50.000 € ein Betrag von 39.500 € investiert wurde. Zu den verbleibenden 10.500 € 
werden für das Jahr 2019 Rücklagen i.H.v. 71.000 € zugeführt, sodass eine 
Gesamtrücklagensumme von 81.500 € gebildet wird. 
 
 
  
  
TOP-08: Wahl des Versammlungsleiters und Entlastung des Vorstandes:  
 
Als Versammlungsleiter wird Willi Fischer vorgeschlagen. Er wird einstimmig gewählt 
und nimmt die Wahl an.  
  
Willi Fischer übermittelt die Grüße des Stadtverordnetenvorsitzenden Manfred Dittrich. Er lobt 
die erfolgreiche und kontinuierliche Arbeit des Vereines und betont die Wichtigkeit des 
Ehrenamtes. 
 
Er beantragt die Entlastung des Hauptvorstandes wie vorgeschlagen.   
Dem Hauptvorstand wird einstimmig Entlastung erteilt.  
  
 
 
 
TOP-09: Wahl von Kassenprüfern:  
  
Im Amt sind nach wie vor Johannes Oeler (bis April 2020), Francis Pavic (bis April 2020), 
Günter Windhaus (bis April 2021) und Oliver Dietrich (bis April 2021). 
 
Sylvia Weber stellt sich zur Wiederwahl und wird einstimmig wiedergewählt. 
 
Die Abteilung Turnen & Tanzsport benennt Ute Brettmann. Ute Brettmann wird einstimmig 
gewählt.  
   
  
TOP-10a: Bestätigung der Abteilungsleiter  und deren Vertreter:  
  

Abteilung Abteilungsleiter Stellvertreter 
Blasorchester Jan Kleikemper Frank Wesp 
BMX Oliver Rapp Lutz Morhardt 
Fußball Thomas Avemarie Marcus Fuchs 
Handball Dreier-Gremium: 

Harald Bott, Petra Vatter-Diefenbach, Felix Beck 
Ju-Jutsu Frank Weber Kristine Hofmann 
Taekwondo Rebekka Boesner Yasmin Krahofer 
Turnen & Tanzsport Ingeborg Kappesser Martina Schneider 
Wandern Karin Pfeiffer Herma Ostmann 

  
Rolf Nickel stellt den Antrag auf Bestätigung der o.g. Abteilungsleiter und deren Vertreter.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
  
  



11

TOP-10b: Bestätigung des Jugendwartes und dessen Vertreter:  
  
Rolf Nickel stellt den Antrag auf Bestätigung von Joachim Risch als Jugendwart und Yvonne 
Morhardt als Vertreterin. Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
  
  
TOP-10c: Bestätigung des Ehrungsausschussvorsitzenden:  
  
Rolf Nickel stellt den Antrag auf Bestätigung von Horst Langstein als Ehrungsausschussvor-
sitzenden. Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
Horst Langstein kündigt an, dass er das Amt ein weiteres Jahr begleiten wird, sich aber im 
Jahr 2020 über einen Nachfolger freuen würde. 
  
  
TOP-11: Beratung und Beschlussfassung gestellter Anträge:  
  
Der Hauptvorstand beantragt folgende Satzungsänderungen:  
 
zu §2, letzter Abschnitt: 
Derzeitiger Text: 
 Die Verwirklichung der Satzungszwecke kann auch durch Spielgemeinschaften 
 erfolgen, die auf Zuwendungen des Hauptvereins angewiesen sind. 
Dies ist zu ergänzen: 
 Zuwendungen sind nur zulässig, wenn die Spielgemeinschaft als gemeinnützig 
 anerkannt ist. 
Anmerkung:  

1. Obwohl dieser Zusatz laut mündlicher Aussage des Finanzamtes nicht mehr zwingend 
vorgeschrieben ist, wird die Satzungsänderung wie geplant vorgenommen. Es liegt 
eine schriftliche Aufforderung diesbezüglich vor, die bisher nicht schriftlich revidiert 
wurde. 

2. Die HSG WBW ist mittlerweile keine Spielgemeinschaft mehr, sondern ein 
gemeinnütziger Verein. Spielgemeinschaften und gemeinnützige Vereine werden in 
diesem Punkt einheitlich behandelt. 

 
Rolf Nickel stellt den Antrag auf Genehmigung dieser Satzungsänderung. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

 zu § 6 1: 
Nach dem zweiten Abschnitt vor den Abbuchungsterminen ist einzusetzen:  
 Werden von einem Mitglied säumige Beiträge, Rücklastschriften oder 
 Mahngebühren eingefordert, werden mit dem Zahlungseingang zunächst die 
 ausstehenden Rücklastschriften und Mahngebühren beglichen. 
 
Rolf Nickel stellt den Antrag auf Genehmigung dieser Satzungsänderung. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

 § 6 4.  
 Derzeitiger Text: 
  Mitglieder leisten nach dem Erreichen des 63. Lebensjahres...   
 soll geändert werden in:  

 Mitglieder leisten nach Vollendung des 63. Lebensjahres...    
 

Rolf Nickel stellt den Antrag auf Genehmigung dieser Satzungsänderung. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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§ 6 2. bzw § 11 4.    
Die Aussagen über Sonderbeiträge der Abteilungen, z. Zt. in den § 6 2. letzter Abschnitt und § 
11 4. sind zusammenzulegen und unter § 6 2. letzter Abschnitt wie folgt aufzunehmen: 
 Die Vereinsabteilungen können Sonderbeiträge erheben, doch bedürfen diese 
 der Genehmigung durch den Hauptvorstand. 
 Die Abteilungen haben jeweils zum Jahresende einen Nachweis über Höhe und 
 Verwendung des Sonderbeitrags dem Hauptvorstand vorzulegen.“ 
§ 11 4. entfällt somit. § 11 5. wird zu § 11 4. Die nachfolgenden Satzungspunkte in § 11 
werden neu eingereiht.  
Ebenfalls ist die Nummerierung in § 13 3. § 11, Ziffer 6 und § 16 1.a) s. § 11, Ziffer 6 zu 
korrigieren. 
 
Rolf Nickel stellt den Antrag auf Genehmigung dieser Satzungsänderung. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
§ 6 3.  
Dieser Abschnitt ist zu ergänzen:  
 Diese Regelung endet mit Vollendung des 26. Lebensjahres. 
 
Rolf Nickel stellt den Antrag auf Genehmigung dieser Satzungsänderung. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
 
Volleyball: 
Bei den diesjährigen Vorstandswahlen der Abteilung Volleyball konnten keine Kandidaten für 
Vorstandsämter gefunden werden. Zudem ist die Anzahl der aktiven Mitglieder drastisch 
zurückgegangen. Die an der diesjährigen JAV anwesenden Abteilungsmitglieder haben daher 
die Auflösung der Abteilung zum 09. April 2019 beschlossen.  
 
Die Abteilung Volleyball beantragt nun die für eine Auflösung erforderliche Zustimmung der 
Hauptversammlung.  
Die Abstimmung erfolgt in geheimer Wahl. Der Antrag wird einstimmig angenommen (keine 
Enthaltungen). 
 
 
  
 
TOP-12: Veranstaltungen und Termine 2019:  
  
Putztag: Der HV wird eine Begehung des Vereinsheimes vornehmen, und dabei 
 notwendige Reparaturarbeiten ermitteln. Monika Bork wird das Waschen der 
 Vorhänge übernehmen. Einen Putztag wird es erst 2020 wieder geben. 
Sommerfest: Auch in diesem Jahr wird es kein Sommerfest geben. Es muss prinzipiell  
 über ein neues Konzept für eine entsprechende Veranstaltung nachgedacht 
 werden. 
15.06.2019 Weinfest des DRK 
03.11.2019 Matinee 
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TOP-13: Verschiedenes:  
 
Der TOP "Verschiedenes " könnte eventuell zukünftig entfallen. Der TOP "Veranstaltungen 
und Termine"  würde dann durch "Mitteilungen" ergänzt. 
  
Monika Bork regt an, an der Treppe hinter dem Vereinsheim einen Handlauf zu installieren. 
Der Hauptvorstand nimmt den Wunsch als TOP der nächsten HV-Sitzung auf. 
 
Eine allgemeine Vorstandsliste soll erstellt werden. Von Alfred Schäfer liegt bereits eine 
umfangreiche Liste vor. Harald Bott wird eine entsprechende Aufstellung der HSG WBW zur 
Verfügung stellen. Yvonne Morhardt hat anhand der Protokolle weitere Informationen 
zusammengetragen. 
 
Holger Mischlich bedankt sich im Namen des DRK beim Hauptvorstand für die gute 
Zusammenarbeit.  
  
  

 
***  Ende des Protokolls  *** 

 
 
  
  
  
  

_____________________                   __________________________ 
Unterschrift Sitzungsleiter     Unterschrift Protokollant:  
(Rolf Nickel)       (Ingeborg Kappesser) 
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Würdigung der ehrenamtlichen Arbeit unseres  
Vereinsmitglieds Francis Pavic

Francis Pavic sollte am 03. November 2019 im  
Rahmen unserer Matinee für langjährige verdienst-
volle Tätigkeit im TSV Braunshardt 1889 e.V. geehrt 
werden. Aufgrund seiner Erkrankung konnte er die 
Veranstaltung nicht besuchen.

In einem Schreiben teilte mir Francis mit, dass  
er – aus gesundheitlichen Gründen – keine Kassen-
prüfungen mehr durchführen kann. Ebenfalls muss 
er seine Schiedsrichtertätigkeiten in der HSG WBW 
beenden. Für ihn und für uns ein herber Verlust. 

Was zeichnet Francis Pavic – besser bekannt unter dem Pseudonym „Tom“ – 
aus und was hat er in dieser Zeit bewegt?

Mitglied im TSV seit 01.10.1976, von Oktober 1976 bis März 1986 spielte er 
Handball in der 1. und 2. Mannschaft, ab 1986 bis 2000 weiter in der 2. Mann-
schaft. 17.03.1986 Gründungsmitglied der Basketball- und Volleyballabteilung. 
Von März 1986 bis März 1989 aktiver Basketballer. Seit 1991 ist er Handball-
Schiedsrichter bei der TG Bessungen/Darmstadt.

Im TSV Braunshardt begleitete er folgende Ämter:
•		  1986 bis 1989 Abteilungsleiter der Basketball- und Volleyballabteilung

•		  April bis Oktober 1999 Stellv. Geschäftsführer im Hauptvorstand

•		  1996 und 1997 HSG Jugendtrainer und von 2001 bis jetzt Schiedsrichter- 
		  wart der Handballabteilung.

•		  Sein größter Erfolg: Vom 14.03. 1996 bis jetzt Kassenprüfer im Gesamt- 
		  verein. Das sind 23 Jahre Kassenprüfungen mit vielen Stunden der Prüfun- 
		  gen in den Abteilungen und der Hauptkasse.

Für mich ist diese Leistung die herausragendste seiner Tätigkeiten im TSV. Für 
dieses Engagement ist er mehrfach ausgezeichnet worden. Wir werden „Tom“ in 
allen Ehren bei der Jahreshauptversammlung am 21. April 2020 in den „sportli-
chen Ruhestand“ versetzen. 

Von dieser Seite wünschen wir dir gute Besserung und eine Rückkehr zu deiner 
alten Spannkraft. Alles Gute! 

Ich freue mich auf dieses Datum.

1. Vorsitzender TSV Braunshardt 1889 e.V.
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TSV holt Ehrungen nach

Am Dienstag, 19. November 2019 und Donnerstag, 21. November 2019 lud 
der Vorstand des TSV in ungewohntem Rahmen zu Sonder-Ehrungen verdien-
ter Mitglieder ein. Geplant waren diese Ehrungen bereits für die Matinee 2019, 
die traditionell am 1. November-Sonntag stattfand. Durch einen nach wie vor 
ungeklärten Fehler wurde den zu Ehrenden jedoch keine Einladung zugestellt, 
sodass der Programmpunkt „Ehrungen für langjährige verdienstvolle Tätigkeiten 
im TSV“ entfallen musste. Dem Vorstand war sofort klar, dass er schnell reagie-
ren muss, und so traf er sich direkt am Folgetag zu einer Sondersitzung. Die 
Betroffenen erhielten noch am gleichen Tag ein Entschuldigungsschreiben und 
eine Einladung zu einer Nach-Ehrung. Hierfür wurden zwei Termine zur Auswahl 
angeboten. So traf man sich jeweils in kleiner Runde bei Sekt und Häppchen 
und holte das Versäumte nach.

Eine Verdienstmedaille in Silber für eine 20-jährige Vorstandstätigkeit konnten 
Nicole Trenado (Handball), Günther Heinrich (Handball und Theater), Michael 
Vatter (Handball), Renate Reinheimer (Handball), Pia Künzel-Remmel (Turnen & 
Tanzsport) und Silke Rausch (Turnen & Tanzsport) entgegennehmen.

Auch Ursula Benz wurde für ihre langjährige Tätigkeit für die Abteilung Turnen & 
Tanzsport mit der silbernen Verdienstmedaille ausgezeichnet. 

Auf bereits 30 Jahre Vorstandsarbeit für die Abteilung Handball kann Petra  
Vatter-Diefenbach zurückblicken! Dies wurde mit der Verdienstmedaille in Gold 
honoriert!

Der Hauptvorstand bedankt sich auch im Namen aller Mitglieder für den  
unermüdlichen Einsatz der Geehrten!

Ingeborg Kappesser
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe TSV‘ler,

zunächst wünscht Ihnen das Blasorchester – wenn auch etwas verspätet – ein 
gutes neues Jahr, viel Glück, Erfolg und Gesundheit für das Jahr 2020! 

Ein Rückblick auf die Ereignisse beim Blasorchester seit der letzten Ausgabe 
und ein Ausblick auf das 1. Halbjahr 2020, das für uns ganz sicher aufregend 
und spannend werden wird lesen Sie jetzt: 

Die letzten Auftritte im vergangenen Jahr waren die beiden Adventskonzerte in 
der Schlosskirche in Braunshardt am 15. Dezember. Es waren zwei sehr stim-
mungsvolle und schöne Konzerte in jeweils vollbesetzter Kirche, die auch wir 
als Orchester sehr genossen haben! Wir bedanken uns bei allen Besuchern in 
der Schlosskirche in Braunshardt für ihren Besuch und den langanhaltenden 
Applaus.

Gleichzeitig waren es die Abschiedskonzerte unseres Dirigenten Daniel Reiter, 
der den Taktstock zum Ende des Jahres 2019 niederlegte. Damit gingen drei 
Jahre mit ihm zu Ende, die für beide Seiten sowohl spannend, abwechslungs-
reich und erfolgreich waren.

Gleich zu Jahresbeginn haben wir erneut die ausgedienten „Christbeem“ in 
Braunshardt eigesammelt und diese der HSG WBW für die Verbrennung nahe 
dem Marienhof überlassen. Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Bräusch-
tern, die uns mit ihrer Spende beim Einsammeln unterstützt haben, sehr herzlich!

Ein gewohnter Probenbetrieb wie üblich direkt nach den Weihnachtsferien konn-
te aufgrund des fehlenden Dirigenten nicht stattfinden. Bereits im Dezember hat-
te das Blasorchester die Stelle ausgeschrieben und von einer Vielzahl von Be-
werbern kamen vier in die engere Auswahl. Somit fanden im Januar insgesamt 
vier Proben statt, bei denen sich Dirigenten bei Probedirigaten dem Orchester 
vorstellten. 

Nach jeder Probe waren die Orchestermitglieder aufgefordert, ihre Eindrücke 
und Meinungen über den jeweiligen Dirigenten abzugeben und schlussendlich 
zu entscheiden, ob man sich eine Zusammenarbeit vorstellen kann. 

Nach Auswertung dieser Bewertungen wurde bei der Jahresversammlung des 
Blasorchesters am 5. Februar der neue Dirigent Jan Henneberger gewählt, der 
ab sofort die musikalische Leitung des Orchesters übernimmt.

Blasorchester Abteilungsleiter: Jan Kleikemper
jan.kleikemper@web.de 

17



181818



19

Jan Henneberger studierte zunächst an der Hoch-
schule für Musik „Franz Liszt“ in Weimar mit dem 
Hauptfach Posaune. Darauf aufbauend schloss sich 
seine künstlerische Ausbildung an der Hochschule für 
Musik und darstellenden Kunst in Mannheim an, mit 
den Schwerpunkten Kammermusik und Orchesterso-
list.

Nach mehrjähriger Erfahrung als Posaunist, u. a. am 
Nationaltheater Mannheim, Klassische Philharmonie 
Stuttgart und als 1. Solo-Posaunist bei den Frank-
furter Sinfonikern (bis heute), schloss sich daran 
die Dirigentenausbildung an. Dies u. a. bei Douglas  

Bostock, Tobias Mahl, Prof. Peter Vierneisel und Steven Lloyd Gonzales, dem 
Chefdirigenten der Neuen Philharmonie Frankfurt. In den vergangenen Jahren 
leitete er erfolgreich mehrere Blasorchester in den Kategorien Ober- und Höchst-
stufe. Seine genaue Vorstellungen von Intonation und Orchesterzusammenspiel 
ermöglichten ihm zahlreiche Dozenten- und Dirigier-Engagements. Jan Henne-
berger ist nach wie vor als Dozent für Posaune tätig, so z. B. an der Bundes-
akademie Trossingen und bei der Badischen Posaunenarbeit. 

Im weiteren Verlauf der Jahresversammlung zogen alle Verantwortlichen der ein-
zelnen Arbeitsbereiche eine durchweg positive Bilanz in ihren jeweiligen Berich-
ten. 

Einziger Wermutstropfen im Bericht des Abteilungsleiters Jan Kleikemper war 
die aktuelle Besetzungssituation des Orchesters. Schule, Studium, Beruf, Wohn-
ortwechsel, demografischer und gesellschaftlicher Wandel – all das geht auch 
am Blasorchester TSV Braunshardt nicht vorbei, wie in vielen anderen Orches-
tern auch. Deshalb wird es in der nächsten Zeit die größte Herausforderung 
sein, den Klangkörper des Orchesters weiter auszubauen und zu verstärken. 
Das Orchester ist daher offen für alle interessierten und motivierten Musiker und 
Musikerinnen, die Spaß an der synphonischen Blasmusik haben und im Orches-
ter mitspielen möchten. 

Weiterhin fanden Ergänzungswahlen für den Abteilungsvorstand statt, wobei 
sich die meisten Verantwortlichen erneut zur Wahl stellten und in ihren Ämtern 
bestätigt wurden. 

Änderungen gab es beim Amt des stellvertretenden Abteilungsleiter, das zukünf-
tig Philipp Möller übernimmt. Den Posten der Jugendleiterin übernimmt ab sofort 
Maren Maul, die zusammen in einem Team mit zwei weiteren Musikern die Be-
treuung und Organisation der Jugendarbeiten beim Blasorchester Braunshardt 
leitet.
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Zum Abschluss der Versammlung standen die diesjährigen Veranstaltungen des 
Orchesters im Mittelpunkt. Der musikalische Start im neuen Jahr wird erneut der 
traditionelle „Musikalische Frühschoppen“ am 1. Mai sein. 

Auch hier kommen ggf. Änderungen auf Orchester und Besucher zu. Aufgrund 
von Baumaßnahmen auf dem Marienhof der Familie Becker steht bei Redakti-
onsschluss noch nicht fest, ob wir diese traditionelle Veranstaltung des Blasor-
chesters dort überhaupt veranstalten können. Erst nach einem Ortstermin im 
Februar wird endgültig entschieden, was künftig möglich sein wird.

Den endgültigen Veranstaltungsort erfahren Sie rechtzeitig in der örtlichen Pres-
se und unseren Aushängen. Aber egal wo wir den 1. Mai auch feiern werden – 
Sie sind heute schon herzlich eingeladen!

So wie der Mai anfängt, wird er auch aufhören – musikalisch mit dem Blasor-
chester TSV Braunshardt! Denn bereits vier Wochen später am Pfingstsamstag, 
dem 30. Mai findet unsere „Serenade im Schlosspark“ statt. 

Wir hoffen dann auf einen lauen Frühsommerabend, an dem wir erneut viele 
Gäste, die teils eine weite Anfahrt in Kauf nehmen, begrüßen dürfen. Von vielen 
Gästen dieser Open-Air-Veranstaltung im einmaligen Ambiente des Schlossgar-
tens, direkt vor der Kulisse des Rokokoschlosses wissen wir Dank ausschließ-
lich positiven Rückmeldung, wie beliebt dieses Konzert mittlerweile ist. 

Sollte am Samstag kurzfristig schlechtes Wetter aufziehen, ist als Ausweichter-
min der Sonntag, 31. Mai 2020 vorgesehen – egal an welchem Tag – wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Ein jährlich wiederkehrender wichtiger Termin für die Jüngsten beim Blasor-
chester wird der Jugendmusiktag am 28. Juni 2020 im Adlersaal sein. Hier wer-
den von den Kindern und Jugendlichen ab ca. 4 Jahren bei der Musikalischen 
Früherziehung (MFE) bis hin zum Schüler- und Jugendorchester wieder alle 
NachwuchsmusikerInnen zeigen, was auf Instrumenten im Blasorchester alles 
machbar ist. Freuen Sie sich schon heute auf die strahlenden Kinderaugen nach 
einem gelungenen Auftritt. 

Von all diesen Auftritten, wie es dort war, was wir und Sie dort erlebt haben – all 
das erfahren Sie in der nächsten Ausgabe des tsv-aktuell. Bis dahin wünschen 
wir Ihnen eine gute Zeit und viele schöne musikalische Momente mit dem Bla-
sorchester – wir freuen uns auf Sie!

Ralf Becker

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
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Ihre Wünsche für Immobiliendarlehen Neubauprojekte,
Kauf, Renovierung, Umbau oder Ausbau werden 
professionell, zuverlässig und sicher in maßgeschneiderte 
Finanzierungslösungen umgewandelt: 

- Zinssicherheit für die gesamte Laufzeit
- Einfach und unbürokratisch
- Staatliche Förderungen 

Informieren Sie sich am besten noch heute bei mir!

  

 
 

Modernisieren und Energie
sparen - günstig finanziert

Thomas Müller
Finanzberatung

Kontakt:
Georgenstr. 53a
64331 Weiterstadt
Telefon 06150-181138
Mobil 0171-2856796
t.mueller@tmi-consulting.de

Steinmetzarbeiten
Grabmale & Beschriftungen
Bäder
Natursteinarbeiten
Treppen
Bodenbeläge
Fensterbänke
Küchenarbeitsplatten
Schwimmbadumrandungen 
und vieles mehr

Inh. Benjamin Traband
Steinmetz- & Steinbildhauer-Meister

STeinmetzbetrieb Büchsel

85 Jahre

UnSer Team iST gerne für Sie da Schlossgasse 7 | 64331 Weiterstadt | Tel. 0 61 50 /5 19 84  
www.steinmetzbetrieb-buechsel.de | b.traband@gmx.de
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Fußball Abteilungsleiter: Thomas Avemarie
tsvfussballer@googlemail.com
Telefon 06151 376953

Bräuschter ORDA-CUP geht in die zweite Runde‘

Am 18./19.01.2020 fand unser zweites Jugend-Hallenturnier statt. Im Vergleich 
zum letzten Jahr konnten sich diesmal neben der F1- und F2-Jugend auch die 
G- und E-Jugend erfolgreich präsentieren. Dies konnte natürlich nur durch die 
tatkräftige Unterstützung der alten Herren und vor allem der Eltern unserer Kin-
der geleistet werden. Bei diesen möchten wir uns nochmal recht herzlich bedan-
ken.

Nun aber zum Turnier selbst. 

Nach langer Planung ging es am Samstag, den 18.01.2020 mit unserem F2-Tur-
nier los und schon vor Beginn des ersten Spieles konnte sich keine Mannschaft 
mehr halten. Den Auftakt machten die Bräuschter gegen Gräfenhausen, wobei 
das hart umkämpfte Spiel mit 0:0 endete. Insgesamt war das Glück leider nicht 
bei unserer F2, welche sich 3 Mal mit einem Unentschieden trennten. Sieger des 
Turnieres war die F3 vom 1. FC Langen. Unsere Jungs verpassten durch Tordif-
ferenz knapp den 3. Platz.

Unsre F-Jugend
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Seit 1973 setzt sich unsere Kanzlei erfolgreich und  
engagiert für unsere Mandanten ein. In all den Jahren 
war und ist uns der persönliche Kontakt zu unseren 
Mandanten besonders wichtig. 

Zu unseren Leistungen gehören umfassende Rechts-
beratung und Prozessvertretung in den verschiedensten 
Rechtsgebieten.

Mit unseren Fachanwaltsqualifikationen, Speziali-
sierungen und besonderen Tätigkeitsschwerpunkten 
decken wir ein breites Spektrum der anwaltlichen 
Tätigkeit ab.

Unsere Schwerpunkte liegen in den Bereichen:

• Arbeitsrecht 
• Verkehrsrecht
• Familienrecht 
• Erbrecht

Unser Tipp: 
Haben Sie keine Angst vor den Kosten. Es gibt Mög-
lichkeiten wie Beratungshilfe, Prozesskostenhilfe und 
Rechtsschutz! Wir informieren Sie umfassend.

Bürozeiten: Montag bis Freitag von 8:00 bis 17:00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Parkplätze finden Sie auch in unserer Tiefgarage.

• Vertragsrecht
• Sozialrecht 
• Strafrecht
• Mietrecht

Udo Rau
Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
Verkehrsrecht und Sozialrecht
Weitere Schwerpunkte:  
Mietrecht, Vertragsrecht, Strafrecht

Frank Krasser
Fachanwalt für Familienrecht 
und Strafrecht
Weitere Schwerpunkte: 
Ordnungswidrigkeitsverfahren,  
Verkehrsrecht, Mietrecht, 
Vertragsrecht

Rechtsanwaltskanzlei Rau & Krasser
Schleiermacher Straße 10
64283 Darmstadt
Tel. +49 (0) 61 51 - 24 000
E-mail: rae@rau-krasser.de
www.rau-krasser.de
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Wenn Sie Recht brauchen, kommen Sie zu uns!
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Am Nachmittag ging es mit der F1 weiter. Trotz der starken Konkurrenz ließen sie 
sich nicht entmutigen und kämpften um jeden Punkt. Das Pech des Vormittags 
hielt jedoch leider an und wir konnten unsere zahlreichen Chancen nicht richtig 
nutzen. Sieger wurde ungeschlagen der TSG Wixhausen. Der TSV Braunshardt 
erreichte erneut den 4. Platz

Am Sonntagmorgen ging es dann gut gelaunt mit unseren Jüngsten weiter. Un-
sere G-Jugend konnte bis auf den TSV Pfungstadt gegen jeden Gegner ohne 
Gegentor gewinnen. Dieser gewann letztendlich auch das Turnier, dicht gefolgt 
von unserer G-Jugend und dem FC Italia Nauheim.

Den krönenden Abschluss des diesjährigen Bräuschter ORDA-Cups machten 
dann unsere Ältesten.In einem durchwachsenen Turnier mit vielen Toren mach-

ten es unsere Jungs keinem Gegner leicht. Nach zwei knappen Niederlagen ge-
gen der DJG/SSG Darmstadt (1. Platz) und der SG Eiche (2. Platz) ließen die 
Bräuschter keine Zweifel aufkommen sich mit aufs Podium zu stellen.

Rückblickend sehen wir ruhig und positiv auf das Turnier zurück. Der in die-
sem Jahr bei der F- und E-Jugend genutzte Futsal-Ball machte vor allem der 
F-Jugend größere Probleme. Aber wir sind uns sicher, dass dies mit etwas mehr 
Erfahrung im nächsten Turnier besser läuft. Alle Mannschaften habe in ihrem 
Turnier ein überragendes Ergebnis gezeigt und wir denken, auch der Spaß kam 
unabhängig der Ergebnisse nicht zu kurz!

Romano Schmidt

Unsre E-Jugend
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✓ Cerec 
✓ 3D-Röntgen 
✓ Laserbehandlung 
✓ Dental Spa 
✓ (MD-Therapie 
✓ Endodontie 
✓ Eigenes Praxislabor 

Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis Die Zahnexperten 

Brunnenweg 7 • 64331 Weiterstadt • TEL O 61 50-4 71 o 
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de 
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Jahresabschluss der AH Fußballer‘

Am 14.12.2019 traf sich das AH Team der Abteilung Fußball zur alljährlichen 
Weihnachtsfeier, diesmal zum ersten Mal im Restaurant „Zum Waldblick“. Nach-
dem Teamchef S. Jacob die Aktivitäten der AH Truppe des Jahres in einer kurzen 
Rede zusammengefasst hatte und K. Müller humorvoll für seine Leistungen als 
Reinigungskraft der Kabinendusche geehrt war, wurde das reichhaltige Buffet 
eröffnet.

Als auch der Letzte gesättigt die Gabel auf den Teller gelegt hatte, wurden die 
Neu-Mitglieder offiziell im Kreis der Mannschaft begrüßt. Im Rahmen eines spon-
tanen Teambuildings durften sie pantomimisch Fußballbegriffe erklären, die von 
den Teilnehmern durch Zuruf erraten werden mussten. Dies klappte mal mehr, 
mal weniger gut. Der Unterschied zwischen „Pfostenwärmer“ und „Pole Dance“ 
ist ja auch nur minimal ;-)

Leider mussten wir an diesem Abend einen verdienten „Mann der ersten Stun-
de“, der seinen Lebensmittelpunkt nach Bayern verlegt, verabschieden – D. 
Susnjar wurde zum Ehrenspielführer ernannt (nachdem er anlässlich der letzten 
Matinee auch für 25 Jahre TSV Braunshardt geehrt wurde) und erhielt zum Ab-

schied ein Trikot der AH des TSV Braunshardt. Mit einem Video wurde seine akti-
ve Zeit, umrahmt von „Time To Say Goodbye“, auf der Leinwand präsentiert. Wir 
werden ihn vermissen, da er sich trotz beruflicher und privater Verpflichtungen 
Zeit für die Mannschaft genommen hat und bei zahlreichen Turnieren, Freund-
schaftsspielen und Aktivitäten am Start war.

Nach diesem emotionalen Stimmungstief wurde der inzwischen traditionelle 
„Power-Point-Quizmarathon“ durchgeführt, bei dem es natürlich auch wieder 
etwas zu gewinnen gab. Gegen 0:00 Uhr leerte sich der Raum allmählich und 
um 02:00 Uhr verließen die letzten Gäste nach einer gelungenen Feier das Lokal. 

Ein großes Dankeschön an den Abteilungsvorstand, der uns zum Jahresab-
schluss mit einer großzügigen Spende unterstützt hat!

K. Müller und S. Jacob
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Bäckerei Best  Inh. Henriette Risch  Kreuzstrasse 17  64331 Weiterstadt  Telefon: 06150 - 2614

Mit uns kriegen Sie alles gebacken.

Döner, Pizza, Calzone, Pide, Schnitzel, Salate, Suppen, Vegetarisch,
Nachspeisen, Eis, Getränke und viel mehr …

Alle Speisen auch zum mitnehmen oder Liefern lassen!
   Tel: 06150 541763   •   Ernst-Ludwig-Str.3   •   64331 Weiterstadt/Braunshardt
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HSG spielt gegen den Trainer – Die besondere Art der Weihnachtsfeier  
der Herren 1

Zum Abschluss des Jahres stand die Weihnachtsfeier der Herren eins auf dem 
Programm. Nach dem kuriosen Punktgewinn gegen die TGB aus Darmstadt war 
die Stimmung in der Darmstädter Halle schon bestens. Nachdem alle Spieler 
frisch gemacht waren, wurde die Mannschaft von einem Partybus eingesam-
melt. Mit guter Laune, lauter Musik und Discolicht fuhren die Spieler der HSG 
ihre Runden durch Darmstadt und zogen so nicht wenige Blicke auf sich. Der 
Bus im Design eines amerikanischen Schulbusses alleine ist schon einen Hingu-
cker wert, wenn die Mannschaft an jeder Kreuzung jedoch lautstark skandierte, 
dass die „Bräuschter“ unterwegs sind, war man sich der Aufmerksamkeit sicher. 

Da der Trainer Olaf Kühnel aus Frankfurt kommt, wurde im Vorfeld beschlossen 
ihm ein Stück Darmstädter Kultur nahe zu bringen. Ein Stopp auf ein Getränk 
in der Kult-Kneipe Herkules musste mit eingeplant werden. Auch hier war das 
Publikum beeindruckt von der Art der Reise der HSGler.

Nach einer Stunde Rundreise durch Darmstadt ließ sich die Mannschaft an die 
heimische Halle in Braunshardt kutschieren. Hier angekommen warteten kühle 
Getränke und heiße Pizza auf die Spieler. 

Nach der Stärkung folgte der nächs-
te Programmpunkt. Im Stile einer 
bekannten Fernsehsendung lud die 
Mannschaft ihren Trainer zu dem 
Spiel „Schlag den Coach“ ein. In 14 
zufällig gezogenen Minispielen muss-
te sich Coach Kühnel gegen jeden 
einzelnen Spieler in Geschicklich-
keit, Sport oder Handballfachwissen 
beweisen. Hat er noch die Kontrolle 
über die Mannschaft oder spielt sie 
heute gegen ihn? Diese Frage galt es 
zu klären.

Ganz alleine sollte der Trainer aller-
dings nicht sein, bekam er doch drei 
Joker an die Hand gereicht. Zweimal 

Handball Vorstandsvertreter: Harald Bott
vorstand@hsgwbw.de
Telefon 06150 12351
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Qualität aus ihrer Gärtnerei
BRUNNER

Blumengärtnerei Brunner
Wiesenstraße 56  und Darmstädter Straße 72   

64331 Weiterstadt 
Tel: 06151/891837   Web: www.Blumen-Brunner.de 
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durfte er behaupten, er sei „doch nicht der Mannschaftsverantwortliche“, in dem 
Falle sprang Günther Heinrich für ihn ein. Ein anderer Joker lautete „Macht euern 
Scheiß doch alleine“, mit welchem er sich einen Spieler aussuchen durfte, der 
für ihn eine Runde spielte. 

Gleich zu Beginn zeigte Kühnel, dass er nichts anbrennen lassen wollte. Im Spiel 
Die Luft ist raus galt es einen Luftballon durch Aufpusten zum Platzen zu bringen. 
Diesen Punkt sicherte er sich souverän gegen Matthias Schumacher. Im zweiten 
Spiel Geschichten aus dem Paulanergarten ging es darum außergewöhnliche 
Geschichten der Mannschaft zwischen tatsächlich passiert und erfunden zu un-
terscheiden. Hier ging David Pawlus aufs Ganze und holte die ersten Punkte für 
das Team. 

Im weiteren Verlauf konnte sich Kühnel sicher bei den Spielen Wappen von  
Bundes- und A-Ligisten erraten sowie Entfernungen zu den gegnerischen Sport-
hallen schätzen gegen seine Mannschaft durchsetzen. Erst beim 7-Meter-Werfen 
konnten die aktiven Spieler, vertreten durch Julian Behrens, die nächsten Punkte 
sammeln. Bei den folgenden Spielen Der Schiedsrichter hat immer Recht und 
Jenga ließ sich Kühnel vertreten. Aber sowohl Heinrich im Regeltest als auch 
Marc Ständner im bekannten Geschicklichkeitsspiel mussten sich der Mann-
schaft geschlagen geben. Jetzt nahm der Übungsleiter sein Schicksal wieder 
selbst in die Hand und lieferte beim Quiz nach Blamieren oder Kassieren-Art 
und Quartern ab. Nach neun Spielen lag der Trainer nun knapp mit 25:20 vorne. 

Beim anschließenden Basketball-Freiwurf-Werfen setzten sich die Spieler, bei 
diesem Spiel vertreten durch Jan Heinrich, allerdings wieder durch und gingen 
mit 25:30 in Führung. Leider wechselte die Führung im Anschluss wieder. Bei 
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dem folgenden Spiel Rumschrauben setzte Kühnel seinen letzten Joker auf die 
handwerklichen Fähigkeiten seines Co-Trainers. 5 Schrauben galt es aus einem 
Stück Holz zu schrauben und Heinrich deklassierte in diesem Spiel Christian 
Flick deutlich. Punkte für den Trainer. Beim nächsten Spiel war das Ziel einen 
Becher Schlagsahne möglichst schnell zu verfestigen. Hier zeigte Enrico Pitta-
ro seine Künste im rechten Handgelenk und ließ seinem Trainer keine Chance. 
Bevor Kühnel auch nur ansatzweise seine Sahne verfestigte, hatte Pittaro seine 
schon zu Butter verwandelt. Beim jetzigen Stand von 36:42 hatte die Mann-
schaft den Matchball in der Hand. Beim Spiel Hoch gepokert ging es darum, 
Karten von Ass bis 10 dem Gegenüber abzutrumpfen. Wer die höhere Karte legt, 
gewinnt die Spielrunde. Leider verzockte sich Bert Kleikemper für die Mann-
schaft, sodass Kühnel dank seiner taktischen Fähigkeiten den Matchball abweh-
ren konnte. Mit 49:42 lag er jetzt vorne. Spannender hätte man nicht in das letzte 
Spiel gehen können. 

Bei dem Spiel, aus 15 Bechern einen Turm zu stapeln, abzubauen und wieder 
aufzubauen ging es nicht nur um Geschicklichkeit, sondern auch um Schnellig-
keit. Diese wurde dem Trainer aber während des Spiels zum Verhängnis, als sein 
Turm kurz vor der Vollendung einstürzte. So gewann Leon Marschall dieses Spiel 
und die Punkte für die Mannschaft. (Bild 3) Bei einem Endstand von 49:56 hatte 
das Team am Ende knapp die Nase vorne und konnte ihren Trainer schlagen.

Zum Trost bekamen beide Trainer im Anschluss ihre Weihnachtsgeschenke von 
der Mannschaft überreicht und nach zwei Stunden Aktivität ließen Spieler und 
Trainer gemeinsam den Abend gemütlich ausklingen. Eine etwas andere Weih-
nachtsfeier, die allen Beteiligten etwas abforderte und viel Spaß brachte, ging 
erst in den frühen Morgenstunden zu Ende. 
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Hoffentlich nimmt die Mannschaft die gute Stimmung mit in die Rückrunde und 
spielt dort nicht mehr gegen den Trainer um die nächsten Punkte.

18. Neujahrsfeuer der Handballjugend brannte schnell nieder  
Großer Berg von Tannenbäumen am Schluss nur noch ein Häufchen Asche

Wie alle Jahre stand das traditionelle Christbaumsammeln der Handballjugend 
der HSG Weiterstadt/Braunshardt/Worfelden für Samstag, den 11. Januar auf 
dem Programm. Die Fahrzeuge, welche unentgeltlich von der Gärtnerei Brunner, 
Garten- und Landschaftsba Kai Hofmann, Erich Reinheimer, Arndt Mettin, Bon-
net Bau, Landwirt Mager, Ernst Bender und Uwe Nickel zur Verfügung gestellt 
wurden, begannen mit den Handballkindern und Erwachsenen vormittags mit 
dem Einsammeln der Bäume in Weiterstadt. 

Auf einem Ackergelände in der Nähe des Marienhofes wuchs der Berg der ge-
sammelten trockenen Christbäume mit jeder Ladung ein Stück weiter und er-
reichte bis zur Mittagszeit zusammen mit den vom Blasorchester des TSV in 
Braunshardt gesammelten Bäumen einen großen Feuerberg.

Die jungen Handballer trafen sich wie immer zusammen mit den allen Helfern in 
der Halle der Metzgerei Marienhof zur Stärkung mit Eintopf, Würstchen und Ge-
tränken. Bei tollem Wetter wanderten die zahlreichen Weidschder und Bräusch-
ter zum Neujahrsfeuer, um auf das Anzünden des Feuerberges zu warten. Wäh-
renddessen wurden sie von den Handballern mit Glühwein, Punsch, Brezeln und 
Würstchen versorgt.
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Praxis für Physiotherapie Rita Schäfer
Therapieangebote

Kassenleistungen

- Fangopackungen

- Hausbesuche

- Heiße Rolle

- Heißluft

- Krankengymnastik

- Kryotherapie

- Manuelle Lymphdrainage mit Kompression

- Massage

- PNF

- Schlingentischbehandlung / Extension

Privatleistungen
- Akupunktmassage nach Penzel

- Fußreflexzonenmassage

- Myofasciale Triggerpunkttherapie

Kurse auf Anfrage
- Beckenbodengymnastik

- Massagekurse

- Progressive Muskelrelaxation nach Jakobsen

- Rückenschule

Haydnstraße 13 · 64331 Weiterstadt 
Tel. 06150-544518 · Mobil O173-2765721
www.praxis-rita-schaefer.de 
praxis_rita_schaefer@gmx.de
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Nachdem das Feuer entzündet war, brannten die trockenen Tannenbäume 
schnell ab und schrumpften zu einem kleinen Feuerhaufen zusammen, der noch 
bis in den späten Abend hinein loderte. Die Besucher des Neujahrsfeuers ge-
nossen Ihren Glühwein und die Wärme des Feuers, ehe sie nach zahlreichen 
Gesprächen am Feldrand wieder nach Hause spazierten.

Dank gilt insbesondere der Metzgerei Jörg Becker, die ihre Räumlichkeiten, ei-
nen Verkaufswagen, sowie ihr Gelände als Logistikzentrum und Landwirt Hamm, 
der den Acker zur Verfügung gestellt hatte. Zudem den Firmen und Privatleute 
für die Fahrzeuge, der Stadt Weiterstadt für die Erlaubnis zur Durchführung des 
traditionellen Neujahrsfeuers, allen Helferinnen und Helfern die wiederholt zum 
Gelingen dieser tollen Veranstaltung beigetragen haben sowie den „Weidsch-
dern und Bräuschtern“, die durch ihre Christbaumspende und den Besuch des 
Neujahrsfeuers die Jugendarbeit der Handballer unterstützt haben. Sollte der 
eine oder andere Christbaum beim Sammeln in Weiterstadt vergessen worden 
sein, so wird hierfür um Verständnis gebeten.

Janina Diefenbach
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Montag - Freitag

Schleifweg 47   •   64331 Weiterstadt   •   Tel. 06150 / 2205
www.metzgerei-marienhof.de

Jede Woche neueTäglich leckeres aus der Frühstücken in unserem

vom Anfang bis zum Ende -
legen Sie’s in unsere Hände.

+ + +
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Wir sind für Sie Vorort und kommen auch zu Ihnen nach Hause.
Die Nummer für freundlichen, günstigen, kompetenten und nachhaltigen Service.

T. 06150-1891-91 

Alles rund ums Fernsehen,
TV-Geräte, Antennen, 
Verkauf / Service 
und vieles mehr.

Tim Schindel Lindenstr.17 Weiterstadt-Braunshardt www.t-schindel.de

SERVICE

Meisterbetrie
b

SERVICE
SERVICE
SERVICE
SERVICE
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Jugendausschuss Jugendwart: Joachim Risch
info@tsv-braunshardt.de
Telefon 0175 1167977

Ninja Warrior nur etwas anders – Disziplin, Teamgeist und Ehrgeiz stehen 
an erster Stelle

Wie schon in der letzten „tsv aktuell“-Ausgabe berichtet, hatten wir für den 29. 
November 2019 geplant einen „Braunshardter sportlichen Wettkampftag“ durch-
zuführen. Dies hat sich in den Abteilungen vom TSV und der HSG herumgespro-
chen. So konnten wir für den ersten „Braunshardter sportlichen Wettkampftag“ 
9 Teams mit jeweils 4 bzw. 5 Teammitgliedern gewinnen. Also 38 jugendliche 
Teilnehmer (Männlein und Weiblein und auch gemischt) im Alter zwischen 11 
und 17 Jahren.

Am 29. November war es soweit. Der Terminplan war allen Teilnehmern bekannt.

	 •	16:45 Uhr Eintreffen aller Mannschaften 
	 •	17:15 Uhr Vorstellen der Teams 
	 •	17:30 Uhr Aufwärmen, Vorstellen der Stationen und freies Training  
		  am 1. Parkour 
	 •	18:15 Uhr Beginn des Wettkampfs 
	 •	Ca. 21 Uhr Siegerehrung und abschließender Abbau der Parcours

Nachdem jeder sich mit den Stationen vertraut gemacht hatte, konnte der Wett-
kampf beginnen.

Der Wettkampf ist eröffnet!

Die Disziplin eines jeden Wettkämpfers war während dem ganzen Wettkampf 
vorbildlich.

Von den Wettkämpfern musste beim ersten Parcours 7 Stationen durch die 
Techniken Springen, Klettern, Schwingen, Hangeln und Balancieren überwun-
den werden. Über ein Ampelsystem wie bei der Formel Eins und dem Startsignal 
von „Ninja Warrior“ wurde der Start für die Wettkämpfer signalisiert. In der Halle 
war nur der Lichtstrang über dem ersten Parcours eingeschaltet. Gespannte Bli-
cke der Wettkämpfer auf die Ampelanlage. Die Ampel leuchtete im Sekunden-
takt erst rot, dann gelb und zum Schluss grün. Dann ging es los. Die Zeit wurde 
gestartet und zählte im Sekundentakt die benötigte Zeit hoch. Die restlichen 
Teammitglieder begleiteten ihren Wettkämpfer entlang des Parcours und konn-
ten ihn kräftig anfeuern. 
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Los geht’s, erster Parcours

Los ging es am Fuße des Felsenmeeres mit der ersten Station „Felsenmeer“ 
(5 kleine Sprungkasten). Hier musste vom Wettkämpfer von Kasten zu Kasten 
gesprungen werden. Weiter ging es zur Station „Schöne Aussicht“ (Sprungbrett 
und Sprungtisch): über das Sprungbrett auf den Sprungtisch springen und wie-
der runter. Als nächstes traf der Wettkämpfer auf die Station „Holzstamm“ (Bank 
auf dem Kopf liegend und 2 Sprungbretter). Es galt über den Holm der Bank-
unterseite zu balancieren, die auf den beiden Sprungbrettern wippend gelagert 
war. Die Station „Brücke ohne Boden“ (Parallelbarren), die als nächstes in Sicht-
weite war, musste ohne den Boden zu berühren überwunden werden. Hier lag 
es am Wettkämpfer, welche Fortbewegungstechnik er bevorzugte, um auf die 
andere Seite des Weges zu kommen. 

Ein weiteres Hindernis war die Station „Gletscherspalte“ (Schwebebalken). Hier 
musste über den schmalen Steg von 10 cm die 5 m breite Gletscherspalte über-
laufen werden. Man spürte beim Wettkämpfer, dass man sich hier keinen Fehltritt 
leisten durfte. Über der Gletscherspalte drüber weg, tauchte schon ein weiteres 
gefährliches Hindernis auf. Den Barrakuda-Fluss galt es zu überwinden. Die Sta-
tion „Lianen Wald“ (Hängende Seile), bei der die Lianen über dem Fluss hingen, 
musste mit Kraft, Stehvermögen, Balance und Körperbeherrschung überquert 
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werden. Es wollte doch keiner Bekanntschaft mit den Barrakudas machen. Wer 
auf der anderen Seite ankam, hatte nur noch die Station „Eiger Nordwand“ 
(Bodenläufer, Parallelbarren, großer Sprungkasten und 2 Weichbodenmatte) zu 
überklettern. Mit Anlauf ging es über einen kleinen Hang und dann mit Schwung 
über den Gipfel des Berges und dann runter ins Tal. Im Tal angekommen musste 
nur noch die Zielglocke geläutet werden, um die Zeit anzuhalten. Geschafft.

Die benötigten Zeiten lagen hier bei 00:34 Sekunden und aufwärts bis 01:48 
Minuten. Fast Schallgeschwindigkeit 8>).

Nachdem 38 Wettkämpfer den Parcours bestritten hatten, wurde eine Umbau-
pause eingelegt. Die Wettkämpfer konnten sich mit Getränken und einen Imbiss 
stärken. 

3D Parcours

Zweite Runde, zweiter Parcours

Die Station „Treibsand“ (5 Medizinbälle) war das erste Hindernis. Hier musste 
man über die Medizinbälle hinweg festen Boden auf der anderen Seite erreichen, 
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um bei der nächsten Station „Treibende Holzstämme“ (2 kleine Sprungkästen 
und 4 Bänke) über im Fluss treibende Holzstämme zu springen. Die Station 
„Königspfad Caminito del Rey“ (kleiner Schwebebalken und kleiner Sprung-
kasten) führte den Wettkämpfer über einen schmalen Klettersteig zur Station 
„Alpspix Plattform“ (Sprungbrett, 3 große Sprungkästen und Weichbodenmatte), 
die bestiegen werden musste. Von dieser konnte man die Station „Golden Gate 
Bridge“ (4 hängende Seile und 2 Bänke) sehen, die bei starkem Sturm überquert 
werden musste. Hier war Vorsicht geboten. Über diese drüber weg ging es noch 
einmal zurück zur Station „Eiger Nordwand“. Im Tal angekommen, wurde ein 
kleiner Abstecher zur Station „Reißender Bach“ (3 kleine Sprungkästen und 1 
hängendes Seil) gemacht um sich über diesen auf die andere Seite zu schwin-
gen. Anschließend musste im Tal wieder die Zielglocke geläutet werden. Auch 
diesen Parcours mussten alle 38 Wettkämpfer durchlaufen. Die benötigten Zei-
ten lagen hier bei 00:27 Sekunden und aufwärts bis 01:07 Minuten.

Letzte Runde, dritter Parcours

Los ging es über die Station „Hussaini Hängebrücke“ (4 herunterhängende Rin-
ge). Diese Brücke schwankte mit jedem Schritt, den die Wettkämpfer machten. 
Balance und Körperbeherrschung führten zum Ziel. Weiter ging es zur Stati-
on „Himmelssteig“ (Reck, zwei Querstangen und 2 Gummiseile). Zwischen den 
Querstangen und den Gummiseilen musste der Wettkämpfer durchspringen um 
den Himmelssteig zu begehen und zur Station „Triftbrücke“ (Lüneburger Stegel 
und Weichbodenmatte) zu kommen. Über die schrägliegende Leiter musste hi-
naufgeklettert werden um anschließend über ein 10 cm breiten Holm die Trift-
schlucht zu überqueren. Weiter auf dem Weg lag die Station „?“ (Spannbarren, 
großer Sprungkasten und Weichbodenmatte). Hier mussten die Wettkämpfer 
vom 

Sprungkasten auf den unteren Holm um vom oberen Holm auf die Weichboden-
matte zu schwingen. Die nächste Station „Tripple Over“ (3 große Sprungkästen) 
stellte den Wettkämpfer 3 Hindernisse, die überklettert werden mussten. Wei-
ter geht es zur Station „Aussichtsplattform Main-Tower“ (großer Sprungkasten 
und Weichbodenmatte). Um in die Ferne zu schauen, musste auf die Weichbo-
denmatte geklettert werden um die letzte Station „El Kapital“ (Sprossenwand, 
Weichbodenmatte und Seil) zu sehen. Die Steilwand musste mit Hilfe des Seils 
erklommen werden. Am Gipfel angekommen, musste die Zielglocke geläutet 
werden. Bei dieser Station mussten noch einmal alle Kräfte mobilisiert werden, 
um den Gipfel zu erlangen.

Die benötigten Zeiten für diesen Parkour lagen hier bei 00:39 Sekunden und 
aufwärts bis 02:52 Minuten.
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Siegerehrung

Am Ende eines Wettkampfes gehört natürlich eine Siegerehrung dazu. Die  
9 Team waren in zwei Altersgruppen eingestuft. Und das sind die Gewinner!

Wir vom Jugendausschuss des TSV Braunshardt, gratulieren noch einmal al-
len Teilnehmer dieser Veranstaltung. Wir alle hatten viel Spaß bei der Planung, 
Durchführung und bei den Wettkämpfen.

Bei diesen 3 Parcours kamen alle Geräte zum Einsatz, die in der Sporthalle 
Braunshardt zur Verfügung standen. Jeder Parcours hatte 7 abwechslungsrei-
che Stationen.

Einen großen Dank geht an das DRK Braunshardt für den geleisteten Sanitäts-
dienst und an alle beteiligten Helfer.

Positiv zu erwähnen ist die Disziplin, der Teamgeist und der Ehrgeiz, den die 
Wettkämpfer bei der Veranstaltung zeigten und Publikum, welches die Wett-
kämpfer während des Parcours unterstützen. 

Da wir eine sehr positive Resonanz zu dieser Veranstaltung hatten, wird es be-
stimmt ein weiter „Braunshardter sportlicher Wettkampf-Tag“ geben. 

Ritschi 
Joachim Risch

Jahrgang 2003 – 2005 Jahrgang 2006 – 2008

Medaille Team Team

Gold Drachenflieger Flash Girls

Silber Gegen uns hätten wir auch gewonnen The Tigers

Bronze Tabularasa Die Minis

Bronze Brauschter Heros Kalovaçko

Bronze Mintis
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64331 Weiterstadt
Darmstädter Straße 26

Jetzt hier bei uns testen!

Mitsubishi-Servicepartner · Reparatur aller Fabrikate

Albrecht-Dürer-Straße 26 · 64331 Weiterstadt-Schneppenhausen
Telefon (06150) 52992 · Telefax (06150) 50260
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Ein Rückblick auf das Ju-Jutsu-Jahr 2019

Prüfungen

Mitte Juni standen sieben junge Ju-Jutsuka vor ihrer Gürtelprüfung zur gelben 
Spitze. All das Training im Vorhinein machte sich dabei bezahlt, denn alle Kinder 
bestanden die Prüfung. Nach getaner Arbeit stärkten sich die jungen Sportler 
dann noch an selbst gebackenen Amerikanern.

Lehrgänge

Sportlich und unterhaltsam wurde es für die Ju-Jutsu-Kids am 16. November. 
Zum einen fand nachmittags ein Landestechniklehrgang für Kinder und Jugend-
liche beim PSV Frankfurt im Polizeipräsidium statt. Der Lehrgang stand unter 
dem Titel: „JuJu on Tour 2019 – 50 Jahre Ju-Jutsu“. Neun Kinder bzw. Jugend-
liche nahmen am Lehrgang teil, bei dem Technik-Kombinationen von Duo-Wett-
kampf-Weltmeisterinnen gezeigt wurden. Am Ende gab es mit allen Teilnehmern 
ein spielerisches Turnier, das Vincent mit seinem Partner gewinnen konnte. 
Herzlichen Glückwunsch!

Ju-Jutsu Abteilungsleiter: Frank Weber
ju-jutsu@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 961495

Gute Laune nach dem gewonnenen Turnier
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BIOMETRISCHE PASSBILDER
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Petra Becker Spieß
Darmstädter Str. 29 · 64331 Weiterstadt

Telefon 06150/2165 · Telefax 06150/15945

Kreisstr. 25, 64331 Weiterstadt
Tel. 06150/867221

Mobil 0172/6501590
Zertifiziert für diabetische Füße, 

3TO-Spangen® Therapeutin,

auch Hausbesuche!

Silvia Reger

www.fusspflegeweiterstadt.de

Nähe 
ist einfach.

Sparkasse Darmstadt
Geschäftsstelle Braunshardt 
Ludwigstraße 6 
64331 Weiterstadt

Telefon 06151 2816 0
Telefax 06151 2816 109954
spk_gs54-braunshardt@
sparkasse-darmstadt.de
www.sparkasse-darmstadt.de
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Gute Laune nach dem gewonnenen Turnier

Bei der anschließenden Hallenübernachtung in Braunshardt wurden ein paar 
Gruppenspiele gespielt, leckere Pizza gegessen und dann ein Film angeschaut. 
Am nächsten Morgen wurde dann gemeinsam mit den Eltern gefrühstückt.

Neben der Matte
Im Februar fand unsere Jahresabteilungsversammlung statt inklusive Wahlen. 

Anfang Mai waren dann die jungen und erwachsenen Ju-Jutsuka in Sachen The-
ater unterwegs. Einige der jungen Sportler halfen beim Stellen der Stühle im 
Zuschauerraum mit, die Erwachsenen besuchten am gleichen Abend die Auf-
führung. 

Rasant weiter ging es dann Mitte Mai für sieben Kinder und zwei erwachsene 
„Aufpasser“, denn es stand Sommerrodeln in Wald-Michelbach auf dem Pro-
gramm. Es war zwar etwas frisch, aber sonnig und alle Kinder versuchten die 
beste Geschwindigkeit auf der Rodelbahn zu erreichen. 

Eine Premiere gab es dann im Juni, denn zum ersten Mal fand ein Kindertraining 
draußen im Freien statt – als Belohnung für die bestandene Prüfung und zum 
Kennenlernen der höheren Trainingsgruppe. Trotz großer Hitze nahmen neun 
Kinder daran teil. Neben Gruppenspielen gab es als Höhepunkt einen Hindernis-
Verteidigungslauf „Indianer Jones Survival Game“ um das Sportgelände herum. 
Die Kinder machten mit viel Spaß und Einsatz mit und genossen das Training 
mal der anderen Art. 

Ende September nahmen einige Kinder und Erwachsene an der Weiterstädter 
Müllsammelaktion teil. Bei gutem Wetter und bester Laune machten sich die 
engagierten Helfer ans Werk und sammelten auf ihrer Strecke schnell einiges an 
Müll ein. 

Bei dem ersten Braunshardter Ninja-Warrior-Tag im November haben auch Kin-
der aus der Ju-Jutsu-Abteilung mitgemacht und ein Teil davon konnte aufgrund 
der schnellsten Zeit mit dem Drachenflieger-Team den Sieg davontragen. Wir 
gratulieren! Es gab insgesamt drei Runden mit drei verschiedenen Parcours. 

Blick auf die Parcours des Ninja-Warrior-Tags
An der Kinder-Weihnachtsfeier Mitte Dezember haben über 20 Kinder und Ju-
gendliche teilgenommen. Von allen Teilnehmern wurden gemeinsam Elemente 
aus der Fallschule vorgeführt und auch ein paar witzige Rollenspiele zum Thema 
Selbstverteidigung durften nicht fehlen. Im Anschluss kam der Nikolaus mit Ge-
schenken und dann wurde gemeinsam mit den Eltern und Trainern am gemein-
samen Abendbuffet geschlemmt.
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Wilhelminenhof
internationale Spezialitäten

Wilhelminenstraße 50 · 64285 Darmstadt
Telefon (06151) 23635 - 293651

www.wilhelminenhof.de
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»Wenn es nach dem Sport 
schmerzt, gibt’s von uns
noch was auf die Muskeln …«
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Praxis für Krankengymnastik
Heilpraktiker-Physiotherapie
Bewegungsraum
Kirchstr. 17 · Altes Weinhaus
64331 Weiterstadt
0 61 50.18 78 88

www.rehberg-physio.de
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Ausblick 
Und hier noch ein wichtiger Termin im Februar 2020: Der Ju-Jutsu-Vorstand lädt 
herzlich zur Jahresabteilungsversammlung am Mittwoch, den 26. Februar 2020 
um 19:30 Uhr im Jugendraum des Vereinsheims ein.

Die Ju-Jutsu-Abteilung freut sich auf das Jahr 2020, das hoffentlich wieder 
sportlich, spannend und harmonisch ablaufen wird.

Mit sportlichen Grüßen

Annette Milkereit

Blick auf die Parcours des Ninja-Warrior-Tags
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PPFFEEFFFFEERRLLEE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824
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F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service
- TÜV-Abnahme im Haus
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur
- Reifen-Service
- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de
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Turnen & Tanzsport Abteilungsleiterin: Ingeborg Kappesser
turnen-und-tanzen@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 541203

2020 ist wieder Gala-Jahr!

Bereits zum 5. Mal lädt die Turn- und Tanzsportabteilung in diesem Jahr zu ihrer 
Sportgala ein! Sie dürfen sich erneut auf ein spannendes und abwechslungs-
reiches Programm freuen! Nähere Infos finden Sie ab September auf unserer 
Homepage!

Für das Jahr 2020 ist außerdem die Teilnahme an folgenden Wettkämpfen/Ver-
anstaltungen geplant:

Turnen

22.03.2020	 Gau-Einzelmeisterschaften der Turnerinnen in Rüsselsheim

28.03.2020	 Hallenkinderturnfest (ehemaliger Main-Rhein-Pokal) 
	 Mannschaft  
	 Runde 1 in Darmstadt

16.05.2020	 Runde 2 in Walldorf

20.06.2020	 Gau-Mannschaftsmeisterschaften der Turnerinnen  
	 Runde 1 (Ausrichtungsort noch offen)

05.09.2020	 Runde 2 in Biebesheim

31.10.2020	 Herbstkinderturnfest (ehemaliger Main-Rhein-Pokal)  
	 Einzel in Egelsbach 

wann?		  Samstag, 21. November

genauer?		  um 18 Uhr

wo?		  Sporthalle Braunshardt

Motto?		  (E)motion
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Tanzsport

22.-24.05.2020	 Süddeutsche DAT Hip Hop/Video Clip Dance 
	 Meisterschaften in Freudenstadt

12.-14.06.2020	 Deutsche DAT Video Clip Meisterschaften in Mannheim

28.06.2020	 HTV-Newcomer Trophy in Frankfurt

25.10.2020	 Landeswettbewerb „Jugend tanzt“ in Birkenau

November 2020	 HTV-Newcomer Trophy in Frankfurt

Start für die Tänzer ins Jahr 2020

Nach einem erfolgreichem Jahr 2019, startete 2020 für die Tänzer des TSV 
Braunshardt erneut die Vorbereitung für weitere zahlreiche Wettkämpfe. Im Mai 
starten sie am 23. + 24.05.2020 in Freudenstadt und im Juni am 13. +14.06.2020 
in Mannheim.

Bereits Anfang des Jahres trainierten die Tänzer auf Höchststufe, denn sie  
wollen auch dieses Jahr wieder viele Pokale und Medaillen mit nach Hause  
bringen. Zurzeit trainiert Kim Vanessa Schneider zahlreiche Kinder und Erwach-
sene, unterteilt in vier Gruppen, angefangen bei den Mini- Flames (Jahrgang 
2015-2012), welche noch Tänzer für die nächsten Wettkämpfe suchen.

Dann gibt es noch die Glimmer Flames (Jahrgang 2011-2007), welche zum 
Anfang des Jahres mit ca. 26 Tänzern bereit zum Start für die kommenden Wett-
kämpfe sind. Hier ist zu beachten, dass die Gruppe für 2020 voll ist und erst im 
kommenden Jahr 2021 nach neuen Tänzern gesucht wird. Ab dem Jahrgang 
2006 trainiert Kim Vanessa Schneider die Gruppe Flames of Revolution. Diese 
suchen zurzeit Tänzer und Tänzerinnen in ihrem Alter um einen erfolgreichen 
Start in 2020 zu beginnen!

Die vierte Gruppe ist eine Erwachsenen-Gruppe, die Mama Flames, zurzeit  
bestehend aus den Mamas der einzelnen Tänzer und Tänzerinnen. Auch hier 
werden neue Gesichter gern gesehen.

Die Tänzer und Tänzerinnen bauen sehr auf Ihre Unterstützung, d.h. auch wenn 
Sie selbst oder ein Bekannter (Enkel, Nichte, Tochter, Sohn etc.) von Ihnen  
Interesse hat, melden Sie sich bitte bei flames.dance@gmx.de! Dort erhalten 
Sie dann weitere Informationen!

Ramona Malcher
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Wir, die Turner und Turnerinnen des TSV 
Braunshardt, hatten einen Traum! 
	

Einen Airfloor von 3 m Länge!  
- heimlich träumten wir eigentlich 
 von Anfang an von einem 
 5 m langen Airfloor ;-)  

Also meldeten wir uns bei der REWE-Aktion  
"Scheine für Vereine" an! 
Wir streuten die Info und baten um Unterstützung. 
Was dann geschah, war einfach unglaublich! 
Statt der erforderlichen  3.260 Vereinsscheine für die 5 m-Bahn  
sammelten wir sage und schreibe 6.484 Scheine!!!!!!! 
So konnten wir noch weitere Prämien für unsere Abteilung bestellen! 
 

Springseile  für unsere Turnmädels 
und Softbälle für unsere Purzel 
und Windelhopser! 

	Aber natürlich vergaßen wir auch die anderen Abteilungen 
des TSV nicht, die an unserem Erfolg maßgeblich beteiligt 
waren! 
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Viel Unterstützung erhielten wir allen voran von unseren 
Fußballern! 
Deshalb freut es uns besonders, dass wir auch ihnen den 
einen oder anderen Wunsch erfüllen konnten! 
Sie erhielten einen Satz Kinder-Mannschaftswesten, zwei 
Bewegungs-Set fürs Kindertraining, eine Kaffeemaschine und 
ein Waffeleisen! 

Die Ju-Jutsu-Abteilung wurde für ihre Unterstützung ebenfalls 
belohnt! Sie freuen sich über ein Waffeleisen, eine Kaffeemaschine 
und einen Satz Thera-Bänder! 

Vielen, vielen Dank an alle, die diese Aktion unterstützt 
haben!!! 
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Sie möchten gerne Sport treiben,

	 •	 wollen aber nicht übertreiben?

	 •	 gemeinsam mit Ihrer Partnerin oder Ihrem Partner 
		  oder lieber doch allein zum Sport gehen?

	 •	 den Sport Ihren persönlichen Bedürfnissen  
		  und die Belastung Ihrer Konstitution anpassen?

	 •	 neue Freunde gewinnen?

Dann kommen Sie doch zu uns!

Er und Sie Gymnastik – wir bieten mehr als nur Gymnastik.

Unsere Trainingszeit: montags von 20:00 – 21:00 Uhr
in der Braunshardter Sporthalle
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Er und Sie Sportgruppe des TSV Braunshardt 

Bei der Weihnachtsfeier der Sportgruppe „Er und Sie Gymnastik“ umriss der 
damalige Leiter, Rolf Nickel, in einem Rückblick die Verlaufsgeschichte dieser 
Sportgruppe. Gegründet und mit dem Namen „Er und Sie Gymnastik“ versehen, 
um Singles und Paaren die Möglichkeit zu geben sich in einer Sportgruppe zu 
betätigen.

Hier ein kurzer Abriss:

	 •	Gründung am 14.09.1989 im Sportheim am Sportplatz

	 •	Gesundheitliche Aspekte sollten im Vordergrund stehen

	 •	Nach dem Bau der Braunshardter Sporthalle Umzug in die Halle

	 •	Jetzt entwickelte sich das „nicht bekannte Spiel“ Badminton mit  
		  entsprechenden Schlägern im Volleyballfeld nach Volleyballregeln

	 •	Problem: die späte Hallenzeit 21:00 Uhr, die es uns schwer macht  
		  Interessenten zu finden

Die damaligen Gründer dieser Sportgruppen waren: Alfred und Inge Schäfer, 
Klaus und Margit Petry, Rolf und Christel Nickel mit Michael. Im Laufe der Zeit 
kamen immer wieder Interessierte dazu, sodass wir (wenn alle noch dabei wä-
ren) heute auf die stattliche Zahl von 35 Aktiven kämen. Jährlich wurde eine 
Weihnachtsfeier durchgeführt, die uns „Zum Adler“ und zu Gaststätten in der 
Nähe führten.

Nach dem Bau und der Einweihung unseres Vereinsheims fanden die Weih-
nachtsfeiern ausschließlich dort statt. Nicht zu vergessen ist das gemütliche und 
leckere Heringsessen bei den Nickels am Aschermittwoch. Am 16. Dezember 
2009 habe ich meinen Rückzug als sportlicher Leiter bekanntgegeben. Helga 
Schwarz hat uns freundlicherweise weiter trainiert. 

Ein kleiner Lichtblick: Wenn unser neues Bürgerhaus eingeweiht wird – und in 
diesem Jahr soll es auch geschehen – werden Belegungskapazitäten in der 
Braunshardter Sporthalle durch Umzug frei. Bei rechtzeitiger Terminanmeldung 
haben wir die Chance auf einen benutzerfreundlichen Termin in der Sporthalle. 
Doch letztendlich: Es gibt eine Terminverschiebung ab Februar 2020 von mitt-
wochs 21.00 Uhr auf montags 20:00 Uhr. 

Uns allen ein gutes, gesundes Jahr mit vielen sportlichen Aktivitäten. Das ist 
besser, als das Drücken einer bequemen Couch.

Rolf Nickel



5858

So könnte Ihr Hörgerät auch aussehen.
Kommen Sie vorbei und testen Sie es!

80 %
unserer Kunden
möchten ein 
fast unsichtbares
Hörgerät tragen!
Wir zeigen Ihnen gerne
kompromisslos kleine
Mini-Hörgeräte.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Wandern Abteilungsleiterin: Karin Pfeiffer
Telefon 06150 40176

Die erste Tour in diesem Jahr hatte wie in jedem Jahr Manfred (Eddi) Trippel für 
uns ausgesucht. Das Wetter passte und so starteten 13 Wandersleute pünktlich 
um 11.00 Uhr in den Darmstädter Stadtwald. Vom Parkplatz in der Parkstraße 
ging es vorbei am Erich-Kästner-See über die Kranichsteiner Straße am Ruth-
senbach entlang über die Dieburger Straße zum Oberwaldhaus, wo uns Eddi die 
Historie über dieses erläuterte. Weiter folgten wir dem RW 2 bis zur Woogsberg-
schneise. Nach einer kurzen Pause ging es dann über die Wanderwege RW3 
und V bis zur Dieburger Straße, die wir überquerten und weiter auf den Wegen 
RW5, 3 und RW6 bis zum Jagdschloss Kranichstein wanderten. Hier führte uns 
der Weg am Waldrand entlang zurück durch die Wendelstadtanlage bis zur Park-
straße, die uns zu unserer Schlussrast bei den Kranichsteiner Kleingärten führte.  

Am 06.02.2020 fand unsere diesjährige Jahresabteilungsversammlung statt. Ka-
rin Pfeiffer begrüßte die Gäste. Da unser bisheriger Wanderführer Harald Misch-
lich leider aus seinem Amt als Wanderführer ausschied, wurde ein Antrag auf 
Erweiterung der Tagesordnung gestellt, die um die Wahl eines neuen Wander-
führers erweitert wurde. Helga Bernius hatte sich zur Wahl gestellt und wurde 
einstimmig gewählt. 

Wir bedauern sehr, dass Harald Mischlich aus dem Amt ausscheidet und möch-
ten uns an dieser Stelle recht herzlich für seine bisherige Arbeit in der Wander-
abteilung bedanken. Rückblickend hat er uns doch mit sehr schönen Gegenden 
wie dem Odenwald, der Bergstraße und Rheinhessen vertraut gemacht. Wir 
freuen uns, wenn er uns ab und zu doch nochmal auf unseren Wanderungen 
begleitet.

Wir möchten auf die Highlights in diesem Jahr hinweisen. Neben unseren re-
gelmäßigen monatlichen Wanderungen wird am 06.06.2020 unser Ausflug nach 
Rothenburg ob der Tauber, vom 30.08.-05.09.2020 die Bergtour ins Passeier Tal 
und vom 20.09.-26.09.2020 die Wanderwoche ins Erzgebirge stattfinden. Ge-
nauere Informationen hierzu erteilt Karin Pfeiffer unter Tel. 06150-40176. 

Erika Schiffler 
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Rückblick auf 30 Jahre Bergkameraden

Aus gesundheitlichen Gründen konnten zwei Bergkameraden dieses Jahr die 
Jubiläumstour nicht mitmachen. Deshalb haben wir die gesamte Tour abgesagt. 
Das ist schade aber nicht zu ändern. Auf jeden Fall holen wir das im nächstes 
Jahr nach. Als wir 1990 zur ersten Bergtour aufbrachen waren wir unerfahren in 
der alpinen Bergwelt. Erfahrene wie Werner, Wolfram, Egon und Karin nahmen 
sich der Neuen an, um ihnen bei der richtigen Bergwanderausstattung behilflich 
zu sein. Eine Abhakliste wurde erstellt und mit vielen Ratschlägen und nützlichen 
Tipps ergänzt. In den folgenden Jahren haben wir dann unsere Ausstattung per-
fektioniert. Schweiz, Deutschland, Österreich und Südtirol waren die bevorzug-
ten Wandergebiete. Wir fanden zum Wandern überall ein perfektes Wegenetz zu 
Hütten und Almen vor. Es war schon lange die Sehnsucht da einfach unterwegs 
zu sein und mit Gleichgesinnten ist es umso schöner. Mit jedem Schritt hinauf in 
die Bergwelt verlassen wir die alltägliche Wirklichkeit, denn hier finden wir Inne-
re Ruhe und Entspannung. Geprägt waren die Touren von der landschaftlichen 
Vielfalt der Bergwelt. Die meisten Hütten und Almen sind aber nicht nur Ziel, son-
dern wiederum Ausgangspunk für wunderschöne Touren und Gipfel. Wer wan-
dert, muss sich genügend Zeit nehmen um öfters mal eine Rast einzulegen, den 
grandiosen Ausblick zu genießen und dabei die Gedanken schweifen zu lassen. 
Erstaunlich wie mühelos im Leben der Alpenbewohner Tradition und Moderne 
Hand in Hand gehen. Die Wirte strahlen eine Zufriedenheit in ihrem Tun aus, wie 
man es nur selten bei Großstadtmenschen erkennen kann. Wenn sich der Trubel 
um das Abendessen gelegt hatte, gesellte sich der Wirt zur Gruppe. Er erzählte 
aus seinem Leben und warum er die Funktion als Hüttenwirt angenommen hat. 
“Die Aufgaben als Wirt machen mir Spaß und es ist jeden Tag eine neue Heraus-
forderung.“ Hütten müssen zum ihrem eigentlichen Ursprung zurückkommen 
einfach, urig, gemütlich, denn wir sind keine Hotels und verfügen daher nur über 
einen entsprechenden Standard. Ein Highlight auf jeder Hütte war es, wenn der 
Wirt die Gitarre oder das Akkordeon nahm und aufspielte. Herrlich, wenn so viele 
verschiedene Nationalitäten gemeinsame bekannte Wanderlieder singen. Hier 
werden Barrieren überwunden und Grenzen verschoben. Es gibt halt jeden Tag 
Erlebnisse, die anders sind. Auch der gerade im Alpenraum spürbare Klimawan-
del (Gletscherschwund, Felszerfall, Schneemangel) hat nicht begonnen sondern 
wir sind mittendrin. In den kommenden Jahren wird dies unsere Bergtouren be-
einflussen. Der Kreis der Bergkameraden ist in den letzten Jahren kleiner gewor-
den. Die Gründe sind meist gesundheitlicher Art oder sie sind schon von uns ge-
gangen. Ein großer Dank gilt allen Sympathisanten und Wegbegleitern, die in all 
den zurückliegenden Jahren zum Gelingen der Bergtouren beigetragen haben. 

Mit einem Zitat von Hubert von Goisern möchte ich meinen Rückblick beenden:

„Wenn die Berge da sind, weiß ich, dass ich da hinaufgehen kann,  
um mir von oben eine neue Perspektive vom Leben zu holen .“

Manfred Trippel
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Richtig lecker, bei Jörg Becker

- Frische Salate
- Käsetheke
- heiße Theke
- Mittagstisch

- Partyservice
- Spanferkel
- Geschirrverleih
- Bistro

Schleifweg 47     64331 Weiterstadt/Braunshardt 
Telefon:  0 61 50 - 22 05      Telefax:  0 61 50 - 18 88 77

 e-mail: info@metzgerei-marienhof.de

P eca ir vt y rs e

gz et r ee iM

www.metzgerei-marienhof.de
62
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Sparte:
Gardetanzsport

Leitung: Silke Rausch
sirau@gmx.net
Telefon 06150 541244

Zum Ende der 5. Jahreszeit der Kampagne 2020 fanden wieder die beiden Fa-
schingssitzungen und der abschließende Kinderfasching statt. Alle 3 Veranstal-
tungen waren wieder komplett ausverkauft. Die Stimmung war hervorragend. 
Die beiden großen Sitzungen starteten mit dem traditionellen Einmarsch der 
Garden gefolgt vom Komitee mit den Vertretern des Sitzungspräsidenten, Hol-
ger Mischlich und dem „Praktikant“ Marcel Dexheimer. Dann ging es auch schon 
gleich richtig los und die neue Minigarde hatte erfolgreich ihren ersten Auftritt auf 
der großen Bühne. 

Einmarsch der Garden

Die neue Minigarde
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Der Protokoller ließ im Anschluss das politische Jahr Revue passieren, ehe die 
Sweet Devils mit ihrem Gardetanz das Publikum weiter begeistern durften. Nach 
der Begrüßung der Ehrengäste boten die Chicarias ihr Können zu einem „Grea-
test Showman“ Medley dar. Im Anschluss an die Ordensvorstellung, die dieses 
Jahr vom Bürgermeister Ehepaar Möller und den Eheleuten Caspari gespen-
det wurden, kamen die Yellows mit ihrem Gardetanz zu einem Michael Jackson 
Medley auf die Bühne. Zum Abschluss der 1. Halbzeit erzählte der Pechvogel 
Jannik Eckard, was bei ihm alles schief gehen konnte. 

Die Sweet Devils

Nachdem sich alle während der Pause die Beine etwas vertreten haben, erwar-
tete das Publikum eine Premiere auf der Bühne. Mit bekannten Seemannslie-
dern brachte der Bräuschter Shanty Chor die Zuschauer zum mitsingen und 
mitschunkeln. Nach der Vorstellung des Gremiums zeigte die Formation Dance 
Fusion ihren Showtanz. Es folgte eine wunderschöne Geschichte von Peter Pan, 
seiner Tinkerbell und Kapitän Hook. Kaum einer konnte sich bei diesem Pro-
gramm von dem Duo „Comedy in de Bütt“ auf den Stühlen halten. 
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Die Chicarias

Bürgermeister Ralf Möller (oben)  
und die Eheleute Caspari mit  
Sitzungspräsident Holger Mischlich   
bei der Ordensvorstellung.
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Ernst Hamm
Ludwigstraße 29 · Braunshardt · Telefon (06150) 2775

Feine Fleisch- und Wurstwaren, aus eigener Schlachtung!

Metzgerei

Praxis für Ergotherapie &
.dieImpression-Privatpraxis

Simone Brodrecht
Dipl.-Ergotherapeutin (FH)

Alle Kassen.

* Training der Fein- und Grobmotorik * Wahrnehmungstraining * 
* Training der Alltagsaktivitäten * Konzentrationstraining * 
Unterstützung des Selbstvertrauens und des Selbstwertgefühls * Ergonomie in 
Alltag und Beruf * 

Tel.: 06150 - 508 41 31 www.praxis-fuer-ergotherapie-weiterstadt.de

Prävention, Rehabilitation und Wohlbefinden aus einer Hand...

 

Engel-Apotheke
Renate Köhler

Darmstädter Str. 34
64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 10 91 0
Fax       0 61 50 / 10 91 20
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Die Yellow Stars

Die Formation Dance Fusion

Danach führten die Sparkling Diamonds ihren Showtanz „Magic Diamonds“ vor, 
ehe „Es Dabbesje“ dieses Jahr im Duett als Kommissar und Kommissarin einen 
vermeintlichen Mord aufklären wollten. Zum Schluss brachten die Bundischen 
nochmal richtig Bewegung in den Saal, bevor alle Akteure sich zum Finale auf 
der Bühne versammelten. Mit einem dreifach närrischen „Brauscht Helau“ ende-
te der offizielle Teil und die Band Chris und Denise spielten weiter zum Tanz auf.

Nach der 2. Sitzung stand zum Abschluss der diesjährigen Kampagne auch die-
ses Mal noch der Kinderfasching an. Durch das Programm führte Chiara Rausch. 
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GETRÄNKEVERTRIEB

MAGRI
Darmstädter Str. 67 · Weiterstadt · Telefon (06150) 14080

Ms. Mani-Pedi
gepflegte Hände und Füße

Ms. Mani-Pedi
Im August 2013 hat Szilvia Reiss ihr Geschäft Ms. Mani-Pedi in Gräfenhausen eröffnet.
Schöne gepflegte Hände und Füße waren schon immer ihre Leidenschaft, und so hat sie 
die Technik der Gelmodellage mit French erlernt und hat Aufbauseminare belegt, wo sie die
verschiedenen Möglichkeiten der Nagelverlängerung (Tip oder Schablone) erlernt hat. 
Ihre Zertifikate hat sie 2013 erhalten. Danach hat sie eine Diabetiker-Schulung besucht,
da diese Menschen eine ganz besondere Art der Fußpflege benötigen. Im November 2013 
absolviert sie eine Ausbildung in der medizinischen Fußpflege. Im Umkreis von 25 km führt
sie Hausbesuche aus.

Szilvia Reiss
msmanipedi@web.de

Ostendstraße 19, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 0163 - 5113388
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Die Sparkling Diamonds

Unterstützt von verschiedensten „Tieren“ präsentierte sie neben Tänzen immer 
wieder einige Lieder zum mitmachen. Den Anfang machte die neue Minigarde, 
der dann die erste Gruppe des Kindertanzes folgte. Nach der Mini Playback-
gruppe und der zweiten Gruppe des Kindertanzes kamen noch einmal die Sweet 
Devils zum Abschluss auf die Bühne.

Alles in allem war es eine sehr gelungene Kampagne 2020. Auf diesem Wege 
bedanke ich mich ganz herzlich bei allen Akteuren, Trainern, Zuschauern, Eltern 
und allen Helfern vor und hinter der Bühne.

Silke Rausch
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PPFFEEFFFFEERRLLEE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824

PPFFEEFFFFEERRLLEE
F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen 
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service 
- TÜV-Abnahme im Haus 
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur 
- Gebraucht- u. Jahreswagen
- Reifen-Service
- Fahrzeug- und 
  Reparatur-Finanzierung 

- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten
- KFZ-Versicherung

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de
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Sparte:
Radwandern

Radwanderführer: Bernd Engel, Werner Engel, 
Horst Langstein, Monika Bork, Christl Bohl  
Telefon 06150 4126, christl.bohl@t-online.de

Am 15.02. haben wir die Winterpause mit unserem beliebten 
Kräppelkaffee beendet und starten in die neue Radsaison.

Radtouren und Veranstaltungen 2020

	 Tagestour 	 Abendtour 
	 Start jeweils 10.00 Uhr 	 Start jeweils 17.00 Uhr

29.03.2020 Bessunger Forsthaus T

03.04.2020 Rund um Braunshardt A

26.04.2020 Dreieich Neuhof	 T

08.05.2020 Darmstadt Flambee	 A

17.05.2020 Rheindamm, Biebesheim Bootshaus T

29.05.2020 Groß Gerau Madrid A

07.06.2020 Dreieich, Naturfreunde T

12.06.2020 Mörfelden Naturfreunde	 A

20.06. – 
25.06.2020

6-Tagetour nach Kulmbach

05.07.2020 Münster, Auszeit bei Axel T

24.07.2020 Arheilgen Kalkofen A

02.08.2020 Ginsheim, Zum Heurigen T

08.08.2020 Grillabend

21.08.2020 Arheilger Mühlchen	 A

06.09.2020 Eberstadt, Zur Koppel (Haller Ranch) T

18.09.2020 Darmstadt Fohlenhof	 A

27.09.2020 Eppertshausen, Thomashütte T

09.10.2020 Rund um Braunshardt (oder „Hock“ bei Elena) A

01.11.2020 Abschlussabend

T A

Unsere Rad-Wanderungen für 2020 stehen auch auf der Internetseite des TSV. 
Gäste und neue Mitglieder sind herzlich willkommen. Einfach anrufen oder eine 
E-Mail an info@tsv-braunshardt.de schicken.

Bernd Engel
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Darmstädter Straße 29 · 64331 Weiterstadt
Tel. 06150 1092-0 · Fax 06150 1092-10
E-Mail: weiterstadt1@first-reisebuero.de
www.first-reisebuero.de/weiterstadt1

747474



75

Sparte:
Theater

Leitung: Jutta Sievert
theater@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 2957

Kartenreservierung hat begonnen

Die Banner wurden mit den Angaben zur Komödie „Alles auf Anfang“ 
(Originaltitel: Außer Kontrolle) neu beschriftet. Aufgehängt wurde ein Banner am 
Braunshardter Kreisel Richtung Braunshardt Mitte und gegenüber vom Edeka. 
Plakate hängen an der Info-Wand vom TSV Vereinsheim, Braunshardter Sport-
halle, Sportheim am Sportplatz, Gaststätte „Zum Adler“, in der Turm-Apotheke, 
beim Pust in Weiterstadt, Gärtnerei Brunner in der Riedbahn, in Schneppenhau-
sen und in Gräfenhausen. So sollte ein Großteil der Weiterstädter Bürger und 
Bürgerinnen informiert sein.

Dass die Weiterstädter informiert waren, konnte man am 10. Februar um 00:00 
feststellen. Da war der Start für unseren Kartenvorbestellung. Das Postfach  
theater@tsv-braunshardt.de füllte sich innerhalb von Minuten mit dutzenden 
von E-Mails mit Sitzplatzreservierungen zu unseren 7 Veranstaltungen „Alles auf  
Anfang“. Diese wurden anschließend bis ca. 2:30 in die Reservierungslisten  
eingetragen. Am gleichen Tag und auch an den folgenden, von 18:00 bis 19:00 
Uhr, standen wir für die Anrufer bereit. Auch hier kamen einige Sitzplatzreser-
vierungen zusammen. So war am zweiten Tag der Kartenvorbestellungen die  
2. Veranstaltung (04.04.2020) bis auf 4 Plätze ausgebucht. Dies freut uns riesig. 
Wir haben seit über 30 Jahren eine große Nachfrage.

Die „Bräuschter Fastnacht“ der „Närrischen Brauscht“ ist mit ihren beiden Fast-
nachtsitzungen und der Kinderfasching zu Ende. Das ist für uns der Startschuss 
für den Bühnenaufbau, der die nächsten Wochen andauern wird.

Eilmeldung: Für die Gaststätte „Zum Adler“ gibt es eine neue Pächterin. Die 
Neueröffnung der Gaststätte ist für den 29. März geplant. Die Theatergruppe 
„Pommes un` Eis“ freut sich auf eine gute Zusammenarbeit mit der neuen Päch-
terin und heißt sie herzlich willkommen!

Weitere Infos nach der Neueröffnung.
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Folgende Termine noch mal zur Info:

	 Freitag, den 03. April

	 Samstag, den 04. April

	 Donnerstag, den 09, April

	 Freitag, den 17. April

	 Samstag, den 18. April

	 Freitag, den 24. April

	 Samstag, den 25. April

Kartenvorbestellung

Bei:	 Joachim Risch und Annette Kircher 
	 Montag – Freitag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr (telefonisch) 
	 Tel.: 06150 9780921 oder 
	 Fax: 06150 9780922 oder 
	 theater@tsv-braunshardt.de (bevorzugte Variante)

Kartenpreis:	 10,– €

Kartenausgabe

Wo:	 TSV Vereinsheim, 1. Stock im Jugendraum 
	 Forststraße. 21 
	 64331 Weiterstadt, Braunshardt

Wann:	 Montag, den 02. März 
	 Montag, den 09. März 
	 Montag, den 16. März 
	 Montag, den 23. März

Von:	 18 Uhr bis 19 Uhr

Weitere Infos:	 www.tsv-braunshardt.de

„Pommes un‘ Eis“ freut sich auf euren Besuch!

Jugendwart 
Ritschi (Joachim Risch)



78

 

Der Hauptvorstand bedankt sich bei allen Inserenten,  
die das Zustandekommen unserer Vereinszeitschrift  

ermöglichen und bittet die Mitglieder,  
diese durch ihre Einkäufe zu unterstützen.

Annahmeschluss für die September-Ausgabe 2020 
ist der 1. August 2020.

Die abgedruckten Berichte sind eigenverantwortliche  
Beiträge der Abteilungen bzw. Sparten.

Impressum

Herausgeber:	 Turn- und Sportverein Braunshardt 1889 e.V.

Redaktion, Anzeigenleitung: 	 Ingeborg Kappesser, Telefon 06150 541203 
	 ingeborg.kappesser@gmail.com

Gestaltung, Druck: 	 Pallium GmbH, Weiterstadt 
Bilder:	 Turn- und Sportverein Braunshardt 1889 e.V., 	
	 www.pixabay.com / www.unsplash.com

Der Bezugspreis ist durch den Mitgliedsbeitrag abgegolten – Auflage: 1.000.
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Abteilungsleiter

Blasorchester
Jan Kleikemper
kontakt@blasorchester-
braunshardt.de

Jugendausschuss	
Jugendwart: Joachim Risch 
info@tsv-braunshardt.de 
Tel. 0175 1167977

BMX	
Oliver Rapp
presse@bmx-weiterstadt.de
Tel. 0171 6464390

Ju-Jutsu	
Frank Weber
ju-jutsu@tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 961495

Fußball	
Thomas Avemarie
tsvfussballer@googlemail.com
Tel. 06151 376953

Taekwondo	
Rebekka Wersch
tkd-braunshardt@hotmail.de

Handball	
Harald Bott
vorstand@hsgwbw.de
Tel. 06150 12351

Turnen & Tanzsport	
Ingeborg Kappesser
turnen-und-tanzen@ 
tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 541203

Sparte Gardetanz	
Leitung: Silke Rausch
sirau@gmx.net
Tel. 06150 541244

Wandern
Karin Pfeiffer
Tel. 06150 40176

Sparte Radwandern	  
Radwanderführer: Bernd Engel, Werner Engel, Horst Langstein, 
Monika Bork, Christl Bohl, Tel. 06150 4126, christl.bohl@t-online.de

Sparte Theater	
Leitung: Jutta Sievert
theater@tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 2957



REGIONAL
VERWURZELT
MIT IHREM
PERSÖNLICHEN BERATER
EIN INDIVIDUELLES
ANGEBOT ERMITTELN.

DIGITAL
VERBUNDEN

MIT UNSEREN NEUEN
ONLINE-SERVICES
RUND UM DIE UHR

AUFTRÄGE ERTEILEN.

Marktplatz in Nidderau-Windecken

Darmstädter Straße 64-66, 64331 Weiterstadt
Telefon 06150 1002-0


